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Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! , Postämter zum
Preis von Mk , 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u . Expedition Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
1V Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ fir lammt!. Kaiserl., Käntzl. u. Dt. KeMcii , somit ffir die Gemeinden KM n. NenDtgödens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

W 81. Sonntag, den 5. April 1896. 22. Jahrgang.

Mittetmeerreise des Kaisers .
Palermo , 2 . April . Gestern besuchten der Kaiser und

die Kaiserin mit den Prinzen und dem Gefolge den Dom mit
den Gräbern Friedrich II . und Heinrich VI . und nachher das

Museum unter Führung des Direktors Salinas . Eine große
Menschenmenge erwartete und begrüßte überall die Majestäten
und folgte den kaiserlichen Wagen . Heute Vormittag nahmen
der Kaiser und die Kaiserin das heilige Abendmahl , das General¬

superintendent Dryander spendete, und gedenken den Tag über
an Bord zu bleiben.

Ueber den Verkehr -des Kaisers mit dem Cardinal San

Felice in Neapel wird dem „L .-A ." von dort gemeldet : Die
Blätter von Neapel schildern in lebhaften Farben die wieder¬

holten Zusammenkünfte des Kaisers Wilhelm mit dem Cardinal -

Erzbischof von Neapel , San Felice . Der Kaiser und der
Cardinal kamen zuerst in der berühmten Karthause von Camal -
doli zusammen . Der Kaiser begrüßte den Cardinal mit Herz¬
lichkeit und schenkte ihm sein Bild . Der Cardinal führte das

Kaiserpaar in den Ehrensaal des Klosters , wo sie sich über eine
Stunde lang unterhielten . Die Mönche bewirtheten ihre hohen
Gäste mit Eierkuchen und Wein . Aus Wunsch des Kaisers
wurde ihm die Zelle gezeigt, welche der Cardinal bewohnt und
in die er sich zu geistlichen Üebungen in die Karthause zurückzieht.
Der Kaiser fand an dem Cardinal so großes Wohlgefallen , daß
er ihn am nächsten Morgen an Bord der „Hohenzollern " einlud .
Der Cardinal brachte dem Kaiser fein Portrait als Gegen¬
geschenk mit , er wurde mit fürstlichen Ehren und Hurrahrufen
der Matrosen empfangen . Kaiser Wilhelm erwartete ihn am
Fallreep , reichte ihm den Arm und geleitete ihn in den Salon

zur Kaiserin , welche sich nach kurzer Zeit zurückzog . Der Kaiser
und der Kardinal blieben allein im Gespräch, welches an zwei
Stunden währte . Nach seiner Rückkehr in die Residenz äußerte
der Cardinal zu seiner Umgebung, das Gespräch mit Kaiser
Wilhelm habe aus ihn einen unauslöschlichen Eindruck gemacht
und ihm einen hohen Genuß geboten. Den Inhalt des Gesprächs
verschwieg er . Nachmittags brachte ihm der deutsche Botschafter
v . Bülow das bekannte allegorische Bild des Kaisers mit der
Unterschrift : „Völker Europas , wahret Eure heiligsten Güter !"

Prinz und Prinzessin Heinrich von Preußen sind am
Mittwoch Abend, von Neapel kommend, in Rom eingetroffen .

Vestsches Reich .
Der Kaiser und die Kaiserin eröffnen die Berliner Gewerbe -

ausstcllung 1896 am 1 . Mai Vormittags 11 Uhr . Die Einzel¬
heiten des bereits genehmigten Programms werden demnächst
bekannt gegeben werden . Vertreter der Berliner Zeitungen
haben sich auf Einladung des Arbeitsausschusses als Gesammt -
komitee für die Berliner Gewerbeausstellung 1896 constituirt .
Das Komitee wählte einen Vorstand , der die Fragen der Er¬

leichterung der Thätigkeit der Presse, der Gastfreundschaft gegen¬
über den Vertretern der auswärtigen Presse usw . erledigen soll.

Zur Ausführung der mit dem Kapitän Hendrik Witboi
unter dem 16 . November 1895 getroffenen Vereinbarung hat
der Districtsches von Gibeon am 15 . Januar d . I . mit ihm
einen Vertrag abgeschloffen . Es sind darin nähere Bestimmungen
über die Heeresfolge, welche der Kapitän zu leisten hat , fest¬
gesetzt. Alljährlich im Mai soll in Gibeon eine Musterung
aller waffenfähigen Witbois stattfinden .

Friedrichsruh , 1 . April . Fürst Bismarck betrat nach
einer guten Nacht Punkt 114/r Uhr die Zimmer im Erdgeschoß,
die mit Geschenken und kostbaren Blumengaben dicht angefüllt
waren . Zunächst gratulirten die anwesenden Familienmitglieder :
Graf Herbert Bismarck , Graf und Gräfin Rantzau , Gräfin
Arnim , die Schwester des Fürsten, - sodann traten Professor
Schweninger und Franz von Lenbach ein, welchen Letzteren der
Fürst mit „Guten Morgen , Appeles !" begrüßte . In vor¬
trefflicher Stimmung wendete der Fürst sich dann den Herren
von der Presse und den anderen Anwesenden zu mit den Worten :

„Ah ! Lauter bekannte Gesichter ! " Er nahm ihre Glückwünsche
entgegen und bedauerte das kalte Wetter , das ihn am Ausgehen
verhindere. Der Fürst begab sich sodann mit der Familie zum
Frühstück und empfing während desselben eine Abordnung des
Offiziercorps des 9 . Jägerbataillons (Ratzeburg ) . — Gestern
Nachmittag trafen Graf Waldersee, sowie ein Halberstädter
Ofstzierdeputation hier ein, welche am Diner theilnahmen .
Hamburger Extrazüge brachten etwa 3000 Personen mit ,
darunter 300 Fackelträger . Nach dem Diner erschien der Fürst
auf dem Balkon , die Kapelle intonirte einen Choral . Auf die

Ansprache des Kaufmanns Staelin antwortete der Fürst , das

Wohlwollen der Nachbarn sei für jeden deutschen Christen ein

Bedürfniß , er sei erfreut , das Wohlwollen seiner Hamburger
Nachbarschaft unentwegt zu besitzen, ohne es inzwischen , wie

manches andere Wohlwollen , verloren zu haben . Es sei noth-

wendig, daß es Hamburg als großer Handelsstadt gut gehe,
dann werde es auch noch fruchtbringende Strahlen des eigenen
Wohlseins auf das Hinterland ausüben . Wenn das Hinterland
Mch und wohlwollend sei, werde die Handelsstadt prosperiren .
Der Fürst sei kein leidenschaftlicher Agrarier , aber diese Leute

nicht ohne Berechtigung . Er schloß mit einem Hoch auf
Stadt Hamburg und deren Regenten . Die Rede wurde mit

bEosem Jubel ausgenommen . Der glänzende Fackelzug dauerte
Bll /« Stunde . Der Fürst , meistens stehend , dankte unausgesetzt
uno bemerkte , er könne sich körperlich nicht mehr so bewegen,
aber das Herz gehe mit dem Gäste«:

A rr » l s 8 L.
Paris , 2 . April. Alle anwesenden Botschafter werden

heute beim ersten Empfang Bourgeois im Ministerium des Aus¬
wärtigen erscheinen .

London , 2 . April . Die Nachricht von der Absendung
der " 5000 Mann englischer Truppen nach dem Cap ist bis jetzt
ohne amtliche Bestätigung . — Wie die „Times " aus Capstadt
melden, ist Ceeil Rhodes in Salisbury angekommen und hat
einen Aufruf zur Bildung eines Freiwilligencorps erlassen.

London , 2 . April . Remer 's Bureau bestätigt in einer

Meldung aus Kairo , daß das ägyptische Finanzministerium der

Kasse der öffentlichen Schuld die restlichen 800000 Pf . St . für
die Nilexpedition gestern entnommen hat .

London , 3 . April . „Reut . Bureau " meldet aus Peking :
Der Bau der Eisenbahn nach Su - Tschau ist von der Regierung
genehmigt. — Der französische Gesandte , Gsrard , ist abberufen
worden . — Die chinesische Regierung bestreuet , daß sie einen ge¬
heimen Vertrag mit Rußland abgeschlossen habe, erklärt dagegen,
daß der in einem solchen Vertrage gewünschte Zweck auch ohne
Vertrag zu erreichen sei . — Das chinesische Reich ist dem Welt¬

postverein beigetreten .
Prätoria , 3 . April . Die Regierung sandte ein Tele¬

gramm an Sir Robinson , daß ihr das Ersuchen um Hilfe zum
Schutze der Frauen und Kinder in Matabeleland mitgetheilt sei
und daß sie , falls es die englische Regierung wünsche , den

Burghers gestatten werde , zu diesem Zwecks in Matabeleland

einzurücken.

Marine .
ß Wilhelmshaven , 4 . April . Mit Urlaub sind hier eingetroffen:

Kapt . z. S . Friedrich Graf von Baudissin, Kapt -Lis . Wilde, Capelle, Simon ,
Lts . z. S . Tapken, Kraft , Masch.-Jng . Lehmann, Masch .-Ob .-Jnq . Schirnick,
Mar .-Zahlm . Baetgs , Mafch.-Ob .-Jng . Meißner , Masch.-Nnt.-Jng . Boigt.
Urlaub haben angetreten : Kapt . z. S . Rötger auf 5 Tage nach Lübeck,
Korv .-Kapt . Grolp bis 10 . d . M , nach Berlin , U .-Lt . z . S . Lutter auf 7

Tage nach Magdeburg , Kapt .-Lt . d . N . von Beühetm bis 6 . d . M . nach
Diepholz, Lt . z . S . Grauer bis 6 . April nach Berlin , Bertram (Wilhelm)
bis 6. April nach Emden. — Das neue Kommando haben angetreten : Fw .-

Lt . Schramm zur Werst Kiel , Masch.-Unt .-Jng . Büstng an Bord S . M . S .

„Wörth" , Lt . z. S . Bornmüller zur 2 . Abth . 11. Matr .-Div ., Masch .-Unt.-

Jng . Bösecke zur VI . Torpbts .-Div . (Res.) , Kapt .-Lt . Trummler und U.-Lt.

z. S . Lebahn S . M . S . „Beowulf" , Aff.-Arzt 1. Kl. Dr . Siude ins

Stationslazareth , Lt . z. S - Most zur II . Matr .-Div . , Lt . z . S . Grauer ,
U.-Lt . z. S . Wurmbach nnd Aff.-Arzt 2. Kl. Dr . Ottow S . M . S . „Sieg¬
fried"

, Torp .- Lt . Seyler zum hiesigen Minendepot . Masch.-Jng . Zimmer¬
mann ist vom Urlaub zurückgekehrt . — Durch Berfg. des Ob .-Komdos. ist

bestimmt, daß die Versetzung des Kapt .-Lts . Dick nach Kiel am 1 . Mai und
des Masch.-Ob .-Jng . Flügger ebendahin am 11 . April d . I . in Kraft tritt .
— Aff .-Arzt 1 . Kl . Dr . Metzle hat den oberärztlichen Dienst auf der

Station für Hautkranke im Lazareth übernommen . — Torp .-Kapt .-Lt . Gehl
ist mit Urlaub nach 'Kiel abgereist. — Der Stabsarzt Dr . Peerenboom und
der Aff .-Arzt Dr . Mixius sind zur Information beim Chefarzt kommandirt.
Dr . Mixius übernimmt gleichzeitig den Dienst als Revierarzt bei der II . Art .-

Abth . Der Aff.-Arzt Dr . Siude wird als wachthabender Arzt und affistir.

Arzt der inneren Station ins Lazareth kommandirt.
— Kiel , 2 . April . Der brasilianische Torpedojäger , der

beim Stapellauf festgerathen war , ist in vergangener Nacht
glücklich und unbeschädigt von der Helling abgebracht und flott
gemacht.

— Berlin / 3 . April . (Schutztruppe .) Der Premier -Lieut .
a . D . Brosig , bisher vom 2 . badischen Feldartillerie - Regiment
Nr . 30, ist der Schutztruppe für Deutschostafrika zugetheilt wor¬
den. Der Premier -Lieut . v . Burgsdorff scheidet aus der Schutz¬
truppe für Südweftafrika aus , um in den Civildienst des Schutz¬
gebietes zu treten . Wie das „Col .-Bl ." meldet, hat der kaiser¬

liche Gouverneur v . Wißmann am 22 . Februar eine Reise nach

Kisaki angetreten . Er wird durch den Oberführer der Schutz¬

truppe , v . Natzmer , vertreten . — Der Premier -Lieut . v . Brau -

chitsch ist am 16 . Februar mit seiner Expedition nach Edea

zurückgekehrt. Er hat in Mpim eine Station errichtet und dort

Seconde - Lieut . Schmidt mit 10 Soldaten und 20 Arbeitern

zurückgelassen . Der als Führer der Schutztruppe für den Dienst
der kaiserlichen Landeshauptmannschast für Togo angenommene
Premier - Lieut . v . Maffow tritt im April die Ausreise nach
Klein -Popo an . Der Seconde -Lieut . der Reserve v . Bunsen ist
in den Dienst der kaiserlichen Landeshauptmannschast für Süd¬

westafrika übernommen und dem Bezirksamtmann v . Keetmans -

hoop zugetheilt worden .

Lokales .
Z Wilhelmshaven , 4 . April . Dem Korv .-Kapitän von

Halfern , Artillerie -Offizier vom Platz in Geestemünde ist der

Charakter als Kapt . z . S . verliehen.
8 Wilhelmshaven , 4 . April . Kapitän z . S . Rötger hat

die Geschäfte als Inspekteur der Marine - Depot -Jnspektion über¬

nommen . — Der Küstenbezirks-Jnspektor Kapitän z . S . z . D .

Wachenhusen ist von der Dienstreise nach Wangeroog zurück¬
gekehrt.

8 Wilhelmshaven , 4 . April . Marine - Pfarrer Winter

hat einen vom 7 . d . Mts . ab rechnenden 30tägigen Urlaub inner¬

halb der Grenzen des deutschen Reiches erhalten .
8 Wilhelmshaven , 4 . April . Durch A . K.-O . vom 22 .

März d . Js . ist der Unterarzt der Marine -Reserve Dr . Wissel
vom Landwehrbezirk Kiel zum Aff . - Arzt 2 . Klaffe befördert
worden .

8 Wilhelmshaven , 4 . April . Der Justizrath Fielitz hat

die Geschäfte des 1 . Auditeurs und der Gerichts -Assessor Peter¬

sohn die Geschäfte des 2 . Auditeurs übernommen .

8 Wilhelmshaven , 4 . April . S . M . Wachtboot „Wega "

ist heute Morgen 8 Uhr zu einer Probefahrt in See gegangen.

8 Wilhelmshaven » 4 . April . Das Fischereischntzfahrzeug
Aviso „Meteor " ist am 2 . d . Mts . Abends in Altona einge¬
troffen .

§ Wilhelmshaven , 4 . April . Vom 3. k . Mts . ab werden
bis auf weiteres von der Nebelfignalstation auf Wangeroog keine
Signale abgegeben.

8 Wilhelmshaven , 4 . April . Anstatt der von der Station
Sellebrunnen bei Helgoland vertriebene Bakentonne , die inzwischen
geborgen ist, wird , sobald die Witterungsverhältnisse es zulaffen, auf
vorerwähnter Station eine Heultonne ausgelegt , Anstrich schwarz
und weiß horizontal gestreift . Diese Tonne wird mit dem Namen

„Sellebrunnen " bezeichnet und trägt zwei schwarze mit der Spitze
nach oben gerichtete kegelförmige Körbe . Die auf genannter
Station ausliegende Keffelspierentonne bleibt in einer Entfer¬
nung von 150 Meter südlich der vorerwähnten Heultonne liegen.

Wilhelmshaven , 4 . April . Die sonnigen Frühlingstage ,
welche uns nach der Denkmals - Enthüllung bescheert waren , sind
seit etwa 8 Tagen verschwunden und an ihrer Stelle erwarten
uns allem Anschein nach rauhe unfreundliche Tage während des

Osterfestes . Es ist eben die alte Geschichte , ein mildes

Weihnachten hat ein kaltes Ostern im Gefolge. Da wird es
mit den Ausflügen und großen Spaziergängen dies Mal nicht
viel sein und man wird wohl während der Feiertage hübsch in
den 4 Wänden hinter dem wärmenden Ofen bleiben müssen .
Wem es zu Hause zu langweilig werden sollte, wird in unseren
besuchteren Lokalen hinreichende Unterhaltung finden. Am ersten

Feiertag Nachmittag wird das Musikcorps der II . Matr .-Div .
ein größeres Festkonzert im Park und am Abend desselben Tages
ein solches in der „Burg Hohenzollern" (hier wird Herr Konzert¬
meister Güthe wiederum durch ein Violinsolo, 7 . Konzert von

Berlioz , glänzen) veranstalten . Am gleichen Abend wird in

Sadewassers „Tivoli " das süddeutsche Opernensemble des Herrn
v . Schiffner den „Zigeunerbaron " zur Aufführung bringen . Am

zweiten Feiertag Nachmittag findet im Park wiederum ein

Konzert des Musikcorps der II . Matr . -Div . statt . Am Abend

eröffnet, wie schon mehrfach mitgetheilt , das Hannoversche Residenz¬
theater -Ensemble sein Gastspiel im Kaisersaal mit
s»« 8 AZns" . An demselben Abend wird im renovirten Saale
des Herrn Böncker (Roonstr .) das von Feists Etablissement in

Bremen engagirte Spezialitätentheater seine Vorstellungen be¬

ginnen . Man sieht also, an Unterhaltung fehlt es nicht und es
bleibt uns zum Schluß nur das Eine übrig , allen unseren Lesern
von Herzen vergnügte Feiertage zu wünschen .

— o Heppens , 4 . April . Aus dem für das Jahr 1896
und 1897 ausgestellten Voranschläge der hiesigen Schulen geht
hervor , daß die Ausgaben veranschlagt sind auf 20401,60
Mark . Da am Schlüsse des Rechnungs -Jahres ein Ueberschuß
von 9000 Mk . vorhanden sein muß , ist eine Einnahme von

29401,60 Mk . erforderlich . An Schulumlagen sind aufzubringen
2850,45 Mk . für die Baulast und 12897,40 Mk . für die per¬
sönlichen Lasten ._

Aus der Umgegend und der provin;
Oldenburg, 2 . April . Dem Vernehmen nach treten zum

1 . Juli im Staatsdienste folgende Aenderungen ein : Der Geh .
Ober -Regierungsrath v . Buttel wird zum Regierungspräsidenten
des Fürstenthums -Lübeck in Eutin ernannt ; der Amtshauptmann
Scheer in Varel wird als Regierungsrath nach Oldenburg und

der Amtshauptmann Bödeker von Wildeshausen nach Varel

versetzt ; der Amtsasseffor Buchholtz in Oldenburg wird zum
Amtshauptmann des Amtes Wildeshausen ernannt .

Bremen , 2 . April . Dem Reichstag ist der Bericht des
Reichskommiffars über das Auswanöerungswesen zugegangen,
der sich eingehend über die im Laufe der letzten Jahre einge¬
tretenen Verbesserungen der Auswandererbeförderung ausläßt .
Er enthält Mitthcilungen über die umfassenden Vorkehrungen ,
die seitens des Norddeutschen Lloyd und der Hamburger Packet-

sahrtgesellschast mit Rücksicht aus die traurigen Vorgänge beim

Untergang der „Elbe " getroffen worden sind . Es werden unter

sorgfältiger Vertheilung der Mannschaften nach Kraft und Be¬

fähigung regelmäßige Üebungen abgehalten bei den Booten , den

Schotten und der Feuerung . Für „Boote klar " und „Schotten
dicht " sind eigene Signale mit Glocke, Horn oder Dampfpfeife
eingeführt, - für die Kommandobrücken der Llohdschiffe elektrische

Alarmapparate in Aussicht genommen ; auf vier im Jahre 1895

neu erbauten Dampfern des Lloyd sind Querschotten von besonderer
Stärke hergerichtet und für vier neu in Bau gegebene Doppel¬
schraubendampfer die Schotteneintheilung nach den neuesten Er¬

fahrungen konstruirt . Auf allen diesen neuen Dampfern sind die

Rettungsboote so ausgehängi , daß sie in einer Minute in das

Wasser gelassen werden können. Auf allen übrigen Schiffen
werden mindestens einmal vor oder auf jeder Reise Bootsma¬

növer, wenn angängig unter Aussicht des Reichskommiffars , vor¬

genommen ; ferner ist jedes Boot mit sechs Knallpatronen und

drei Blaulichtern zur Abgabe von Nothstgnalen ausgerüstet , und

schließlich werden auf sämmtlichen Schnelldampfern des Lloyd

zum Gebrauch bei Nebelwetter bestimmte, durch Elektrizität au¬

tomatisch in regelmäßigen Zwischenräumen zum Tönen gebrachte
Dampfpfeifen eingerichtet, die auf dem Dampfer „Spree " im ver¬

lassenen Jahre während mehrerer Fahrten erprobt worden sind.
Wie der Kommissar für Hamburg berichtet, sind auch bei seinen
Schiffsbesichtigungen der Zustand und die Bereitschaft der Boote ,
der Schotten und der Feuerlöscheinrichtungen geprüft worden ,
ohne daß zu Ausstellungen erheblicher Art sich Anlaß gefunden
habe . Von besonderem Werth ist die Mittheilung , daß er die

Besichtigungen auch auf die für die indirekte Beförderung einge-

IM - Des Osterfestes wegen erscheint die nächste Nummer Dienstag Abend . - MK



stellten englischen Dampfer ausgedehnt und bei diesen auf Ver¬
besserungen, insbesondere der für die Zwischendeckspassagiere be-
stimmten Räume , hingewirkt hat ._ _

Ver Mi s ch t r s.
— * Das tägliche Einkommen der deutschen Bundesfürsten

beläuft sich (nach dm neuesten Staatshandbüchern der Einzel
staaten ) wie folgt : Der König von Bayern hat täglich 11 OSO
Mk . zu verzehren, der König von Sachsen 5560 Mk ., der König
von Württemberg 5271 Mk ., der Großherzog von Hessen 2964
Mk . , der Großherzog von Weimar 2301 Mk ., der Großherzog
von Oldenburg 1385 Mk ., der Großherzog von Mecklenburg-
Strelitz 940 Mk ., der Regent von Braunschweig 1917 Mk .,
der Herzog von Sachsen -Meiningen 1865 Mk . Das kleinste
Einkommen hat der Fürst von Reuß ä . L . mit 214 Mk . täglich.
Es dürften diese Nebeneinanderstellungen manche irrige An¬
schauungen beseitigen. Bezüglich ihres Privatvermögens , das in
den obigen Ziffern keine Berücksichtigung gefunden hat , gelten
als die reichsten Fürstenhäuser die von Sachsen, Sachsen-Weimar ,
Regent von Braunschweig Prinz Albrecht von Preußen , Anhalt
und Schaumburg -Lippe._

Kirchliche Nachrichten .
Evangelische Marine - Garnison - Gemein de .

1 . Oster festtag.
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar . -Oberpfarrer Goedel .

2 . Osterfcsttag .
Gottesdienst um 11 Uhr . Marinepfarrer Winter .

Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Beginn des Gottesdienstes an den beiden Osterfciertagen

um 8 Uhr .
Civilgemeinde .

1 . Osterfesttag .
Gottesdienst um 9 ^ Uhr . Text : 1 . Cor . 5, 6 — 8.
Kollekte für das Henriettenstift zu Hannover .
Abends ? i/ , Uhr : Männer - und Jünglings -Verein .

2 . Osterfesttag .
Gottesdienst um 9 >/ , Uhr . Text : Apostelgesch . 10, 34 — 41 .
Kollekte für die Seemanns -Mission .

Jahns , Pastor .

Metho disten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
1 . Osterfesttag .

Vorm . 9 >/z Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm. 5 Uhr Predigt . Prediger von Oehsen .

Baptistengemeinde .
Vorm . 9 '/ , Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottes¬

dienst. Nachm . 4 Uhr Predigt . P . Wind erlich , Prediger .

Telegraphische Depeschen des Wilhelm-h . Tagebi .
Berlin , 4. April . Durch Kabinetsordre vom 31.

März ist der Koutreadmiral Hoffmauu von der Stellung
als Chef der Kreuzerdivision entbunden, Koutreadmiral
Ttrpitz zum Chef der Kreuzerdivifion ernannt . Korv.-

Kapt. Fischer, Kmdt. S . M . S . „ Kaiserin Augufta" und
Korv.-Ka- t. Breusing, Kmdt. S . M . S . „ Sachsen" find
zu Kapts . z. S . befördert.

Berlin , 4. April . S . M. Krenzer „Falke" ist
heute von Sydney nach Apia in See gegangen.

qru Sp .
vertäust
106.75
105.85
VS,95

106,45
105 .75
100,05
103.75

Wru>« rm » yvv, « . 4- April. XurSdenHi vu QiLVÄvPlI
m>d Leihdlmk, Mate Wilhelmshaven. gekem .t

3 pCt . Deutsche Reichsanlelhe . . . . . . . 116 .20
4V- PCt . Deutsche Retchsanleihe . . 105.30
3 PCt . do . . . . . . . SV,40
4 PCt . Preußische ConsolS . 105,ö .»
3V- M . do . . . . . . . . . . 105,20
3 PCt . do. . . 9S .50
3 V« PCt . Oldmb. ConsolS . . . . 102,75
4 pCi. Oldenb . Komumnal-Anlelhw . 102 ,— —
4 PCt . do. do. Stcke . zu lOO M. 102,25 -
3tt» PCt . d« . do. . 101,— —
3Vs PCt . Oldenb. Bodenkredtt -Psandbriese (kündbar

seiten» des Inhabers ) . 102,50 108,5»
3 '/z PCt . Bremer Staatsanleihe von V3 . . . . 102,80 103,35
3 pCt. Oldenburgische Prämienanleihe . . . . . 130,60 131,40
3 Vs pCt. Hamburger Staatsrente . 106,70 107,25
3 V, PCt . Pfandbriefe der Mecklb. Hypoth .-Bank

unkb. bis 1S00 .
4 pCt. Pfandbr. d . Preuß. Boden--Kredtt-Aktien-Bank

vor 1S05 nicht auslosbar . 10560
3V- PCt . do . 101,10
Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld. 100 in Mk . 168 25
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk . . . . 20,40
Wechs. aut Newyork kmz für- 1 Doll , in Mk . . . 4,165

Discout der Deutsche » Reichsbank » pCt.
Wechlehins unserer Bant 4 "/ ».

100,80 101,10

106,15
101,40
169,05

Ai .50
4,215

Km möbl. Zimmer
mit separatem Eingang , parterre , für
1 oder 2 Herren , zum 15 . April , zu
vermiethen. Mittelstr . 12.

Zu verkaufen
2 Fuder Dünger , sowie Pstauz -
Eharlotte «. Ostrviul »»,

Oftfriesenstr . 23 , Mittelbau u .

Zn vermiethen
zum 1 . Mai d . I . eine kleine Ober »
tvohUUUg, Preußisch Kopperhörn .
Preis 114 Mk.

H. LührS, Bismarckstr. 41 .

Zu verkaufen
Ställe , Dammhecke « , Erbse«»
und Bohnensträucher .

18ck«» , Hinterstr. 23.

Zu verkaufen
mehrere große Schweine zum Weiter¬
füttern , sowie 25 Stück 6—8 Wochen
alte Ferkel .

Handelsleute FrelS ,
Neubremen .

Zu vermiethen
ein cv . zwei gut möbl . Zimmer auf
sof. od . später . F . Klopfch ,

Grenz - u . Börsenstr . - Ecke 21 .

Zn vermiethen
zu Mai ein 2fenstriger Ecklade « ,
Kontor , Keller , auch eine kleine
Oberwohuusg . Tonndeich 46 .

Zu verkaufen
zwei schwere fette Ochse » . Näheres
in der Expedition dieses Blattes .

Zu vermiethen
zum 12 . April eine freundlich möbl .
Stube.

Verl . Gökerstr . 5 , 1 Tr . r .

Zu verkaufen
drei neue H - belbäuke und schöne
weiße Kartoffel « , sowie zwei junge,
schöne Ziege « .

Z. H. Lübbe», Neuende.voriulsILsu
ein mödlirtrS Zimmer .

Ulmenstraße 31, 1 Tr ., links,
Ecke d . Müllerstr .

Zu verkaufen
zwei Schweine zum Weitersüttern .

I . Siebels , Altheppens,
Mühlenweg 15 .Wegen Versetzung des Herrn Ober -

Zahlmeisters E . Wachsmann habe in
meinem Schwcdenhause dessen

AG- Wohnung -M
zum 1 . Mai oder später z« ver »
miethe», Miethpreis 800 Mk. ,- ferner
die von Herrn Kapt .-Lieut . Briegleb
bewohnte Wohnung zum 1 . Mai
eventl . auch früher , Miethpr . 412 Mk.

W. Takevberg, Wilhelmstr. 5n.

Unter meiner Nachweisung habe 2
weifte Pinscher, vier Wochen alt,
zu verkaufen .

H. 8 . Wolf,
Neue Wilhelmshavenerftr . 70.

Zu verkaufen
eine trächtige Ziege .

F. Budde«, Neuende.
Zu vermiethen eine gut möbl . Eck¬

stabe mit Schlaskabinet an 1 oder 2
anständ . Herren auf sofort od . später .

Müüerstratze 18, 1 . Etg .,
Eing . Ulmenstr .

Zu vermiethen
ein gut « öblirtes Zimmer mit
Kabinet in der Nähe der Kaserne .

Näheres in der Expd . d . Blattes .

Zu kaufen gesucht
drei Paar schöne Uanden ver¬
schiedener Race .

H. Reiuers, Heppens.

kill -Ml. MliftmWn
mit guten Zeugnissen verlangt gegen
guten Lohn zum 1 . Mai

E . Gleich, Mechaniker ,
Roonstraße 15.Zu vermiethen

ein freundlich mödiirtes Zimmer .
Petcrstraße 2a, p . l . Gesucht

aus sofort ein Mädchen für die
Vormitagsstunden oder den ganzen Tag .

Obertorpeder Pape ,
Königstr . 45 .

LofortP MMthes
ein wöbl . Wohn - nebst Schlaf »
zimmer an 1 oder 2 Herren .

Börsenstraße 7.

für einen anständigen jungen Mann .
Müllerstraße 2a, pari .

Gesucht
ein möblirtsS Zimmer mit Schlaf¬
stube. Offerten unter H . R . in der
Expedition .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne 4räumige
Wohuuug mit Wasserleitung und
allem Zubehör , es kann auch ein Stück
Gartenland beigcgeben werden .

Martens, Dcichstratzc 48 .

Billig zu verkaufen
L Kinderwagen ,
L Sitzwageu und
1 Müder - Ktappstuh ! mit Tisch.
Alles gut erhalten .

Margarethenstr . 5, II . l .

Abzugeben
ungef . 2 Fahren Pferdedünger
und eine Anzahl frühe Pstauzkar -
toffelrr.

Friedrichstraße 7 .

Ein Mädchen
für die Vormittagsstunden gesucht .

Roonstr . 75b , Laden rechts .

Suche
sofort ein Mädchen für den Vor¬
mittag . Krrhlwan « .

Kronprinzenstraße 13, 2 Tr .
Ein 16 jähriges junges

Mädchen
sncht zum 1 . Mai Stellung in einem
bessern Hause . Schlicht um Schlicht .

Näheres zu erfahren in der Ex¬
pedition tiefes Blattes .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag .

Müllerstraße 3, 2 Tr . r .

Gesucht
auf sofort ein StNKdettMädchen
für den Vormittag .

C . Frenrrd , Friedrichstr . 5», I .

Gesucht
auf sofort ein mit guten Zeugnissen
versehenes Mädchen .

Frau Borrmanu .

Gesucht
auf sofort oder zum 1 . Mai ein
tüchtiges , erfahrenes Mädchen gegen
hohen Lohn . Ohne gute Zeugnisse
braucht sich keines zu melden.

Frau Stolze , Wilhelmstr . 8.

Gesucht
zum 15 . April ein älteres Mädchen
für den Vorm . Hinterstr . 41, 2 . Et .

Gesucht
zum 1 . Mai ein Mädchen , welches
auch mit Wäsche Bescheid weiß .

H. 8ohl, Bant.

Gesucht
wirk zum 1 . Mai ein tücht. Dienst¬
mädchen . Wilhelmstr. 3 .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die Vor¬
mittagsstunden . Marktstr . 44 .

Gesucht
ein Mädchen für die Vormittags¬
stunden . Wilhelmstraße 1».

Gesucht
sofort ein Mädchen für den Vormittag .
Frau Einfeld , Margarethenstr . 10, II .

sobald wie möglich in einem an bester
Lage Wilhelmshavens liegenden Restau¬
rant emeerWelligeTheilhypothek
von 7LOV Mk . zu üblichen Zinsen
NWznleihea .

Angebote bitte unter V' . k . 8V
an die Expcd . d . Bl .

Suche per sofort
2 tüchtige Knechte ,

ferner suche fortwährend ordentliche
Mädchen .

Eibeu ' s Rach w .-Bureau ,
N . Wilhelmshavstr . 77 .

Für eine hiesige Militär -Kantine
wird ein zuverlässigerVvrLLntkvr
gesucht . Offerten unter tON !n der
Expcd . d . Bl . abzugeben.

Gefunden
zwei Uniform Knöpfe . Tlbzuholen
in der Expedition dieses Blattes .

Molkerei-

NWinMglmne
bestes Fabrikat , bei mir in frischer

Waarc zu haben.

SosarL
in- M MnlMM

Kaufe zu jeder Zeit neue sowie ge¬
tragene Kleidungsstücke . Gold -
und Silderwaareu in und außer
dem Hause .

I . Dirks, Grenzstr. 80 .

G

In der Generalversammlung am 31 . März d. I .
ist die

Eckölllmg iiilsms Kilimmkapitals
ßllf 260000 « llklr,

speeiell zur Beschaffung zwei eigener Fischdampser,
beschlossen.

Soweit diese Summe nicht von unseren jetzigen
Gesellschaften gezeichnet , legen wir den Rest zur
öffentlichen Zeichnung aus , und nehmen Zeichnungen
bis zum 20 . April die Unterzeichneten Vorstands -
nnd Aussichtsrathsmitglieder , bei denen die Bedin¬
gungen eingesehen werden können , entgegen.

Ueber Annahme der Zeichnung entscheidet der
Unterzeichnete Vorstand und wird die Annahme den
Zeichnern bis zum 25 . April mitgetheilt .

Melmlimim sirünrel- " " ' "
> . d . 1

Zer Horstsvü :
Kaufmann . Kaufmann . Kaufmann .

Ser LvlLjMzrM :
l -oomav k . II . Uvppv « . k . OrrMoru .

Rechtsanwalt . Kaufmann . Kaufmann .

Nheinisehev Hof .
Morgen am 1. Feiertage :

K108868 Ns-tilltzö (§rütl60H66rt).
Nachmittags :

Loneskt äsr Wisnsi- llsmsnlrspsüs
Dircction IVlnakln. SlULLb .

Anfang 4 Uhr. Anfang 4 Uhr
Am 2 . Osterseiertage :

Große öffentl. Tanzmusik.
Anfang 4 Uhr .

LN k!> iKMM W« kükl- « . Wn tzI >V 8!«
SskrkvLer Sier-LsNI

Es ladet ergebenst ein

Empfehle den Herren Amateur -Photographen und allen,
die es werden wollen :

Ohstsgraphifch« Apparat«
von 10 Mk . bis zu den hochfeinsten .

IrovKvLpIkbllSIL
in allen gangbaren Größen , beste existirende Marke (Joh . Sachs

L Co . , Berlin) zu Original-Fabrikpreisen .
Lager in

KkUch-IMel« m- simAtlichk» Chksilalm .
Streng gewissenhafte Bedienung zusichernd , hält sich zu reger

Abnahme bestens empfohlen
O. Mechaniker,

Roonstr . 15 .
Dunkelkammer zur gefl . Benutzung .



MlkWrArms.
Osterfon tag und Moutag.

Abends 8 Uhr :

Iwr . MM -örrMW «
(nicht zu verwechseln mit Vorlesungen )

von

» liüir » «
und

l.8SS8 MklMW -Ik'SlltMNkl .
Urogramm .
I . Theil .

1 . Der Kamps d. Lebens v . Mauthncr .
2 . Wat ut en Scheper werden kann .
3 . De nige Paleto s von Fr . Reuther
4 . De Pirdkur / als Char .-Darst .

II . Theil .
5 . Erzählung d . Mutter v . Maurhncr.

(Erinnerung an den Krieg 1870 ) .
6 . Krischan int Kunzeit. l Heinr.
7 . Mein Liebling ist ? > Seidcl ' s
8 . Der Schnupfen . s Burlesken .

III . Theil .
9 . Das Häslcin aus Baumbach 's

Abenteuer .
10 . Das ' Lachen . Chkractcr- Darstllg.
11 . De Aiwcrraschung v . Fr . Reuther.
12 . Gute Nacht ! . Character Darstllg.

Entree S Person 1 . Platz 75 Pf .,
2 . Platz 50 Pf,, 3 . Platz 25 Pf .

Z.

« s

8

-b .r-

IS Medsillrn . Z

Urvater »» »vppvas
(8s6svssssr^ LisdUssewevt).

Nur einmaliges Gastspiel des süddeutschen Operetten -
Enfembles .

Direktion : v. Zokiffnse und üll. Waglvr.

Sonntag , den 5 . April :

Der Jigeuneröaron.
Große komische Operette in 3 Akten von Joh . Strauß.

Kassenöffnung 7Vs Uhr . — Anfang 8 Uhr .
Entree : Sperrsitz 1,35 Mk. , 1 . Platz 1,00 Mk , 3 . Platz 60 Pfg . ,

Gallerie 40 Pfg.
Biüets im Vorverkauf bei Herrn Sadewasser .

Die Direktion .

kürLdüiis . kArLtlktus .

VLvator Vart^eH.
Gasthof „Zur deutschen Flotte ".

(Im neuerbauten Etablissement von H. Bönckex.)
Am 2. Ostertage und folgende Tage :Große

von Künstlern 1. Ranges ans Feist s Etablissement
zu Bremen .

Auftreten von Herren und Damen .
"MsA

Entree : 30 Pfg . , Reseroirter Platz 50 Pfg .
Anfang : 4 Uhr, Wochentags 7 Uhr.

Hierzu ladet ein

ll . könokvr . II. k'vlst .

GksUststtöffMW.
Eröffnete mit dem heutigen Tage

hin selbst ein

Zahle für AuMPVN , Kuschen ,
Gissu und altes Metall beste
Purst und werden dieselbenauf Wunsch,
auch bei schriftlicher Bestellung , aus
dem Hause abgeholt .

Frau s » Wwe
Want , Adokfstraße 17 .

AMtUeßiiiftickMM
Geädeu , sowie Reparaturen

von allen Maurerarbeiten werden prompt
und billig ausgcführt.

Tonndcich d .

90000
ist der Hauptgewinn der Marien -
burges EeldLatterie . Ziehung
lD und 18 . April . Loose empfiehlt

V . 6r!ew . MacWraße .

Dtrreh die Pest
«rhült Jedermann eine reichhaltige Mrrstcrauswahl von

HevvLiistssteir Vanrerestsffen
Gediegene glatte Lheviets

für elegante Anzuge
»ei Meter 2 Mt. 2 Mk so Pfg .3 Mk.so
1 Mk, SO Pfg . 5 Mk . 8 Mk . 8 Mk,
Solide Buckskins für Anzüge,
»er Meter t Mk. 7S Pfg . 2 Mk. 20 Pfg ,

8 Mk. SOPfg , S Mk,. 8 Mk,
Elegante Fantasie - Lbeviot»

nnd Melton
«er Meter S M , 40 Pfg . 1 Mk SV Pfg

b Mk 8V Pfg,. 7 Mk,, 8 Mk
Feine Salon Rammgarnftsffe

« glatt nnd saeonnirt
«er Meter 4 Mk SVPfg,, S Mk 80 Pfg

8 Mk , 7 Mk,. 8 Mk,
Gediegene Loden u . Paletotstoff «
ver Meter I Mk. R Pfg,, 2 Mk, 80 Pfg,,
SM SVPfg , 4WkMPfg „ SWk,6Mk ,
Lnglisch -Lsder , Manchestercord

und Arbeitsanzngstoffe
per Meter 70 Pf« I Mk, l Mk so Pfg ,

2Mk 4VPsg, , S Mk . S Mk. SOPfg ,
Forst., Feuerwehr. ,̂ Beamten-,
Billard -, Livree«, Tnrn-Tuche
schwarze Luche, Sxortstoffc .

Glatte, facsnirte, und
seidenbestickte Damentuche

vorMeter doppelbrcit8S Pfg,, l Mk, W
1Mk 80Pfg , LMk , LWk. SOPfg ,

Lichtfarbene Ballftosss,
perMeter 7S Pfg ., lMk„ IM , 80 Mg
IM , 80 Pfg,, 2Mk„ 2Mk. 40Psg

Reinwollene Foules ,
Lhevlsts , Diagonal , Lrexon

per Meter l Mk. tOPfg., t Mk tv Pfg ,
I Mk W Pfg , 2Mk, diö8M !

Sehr preiswürdige
Fantasie, und bestickte Stoffe

per Meter 6S Mg , 7S Pfg . 8S Pfg,,
t Mk , tMtOPfg , 2Mk , 3Mk

Schwarze Stoffe , Lrdpes ,
E Jacquards , Mohair

per Meter 1 Mk„ l Mk, M Pfg,, 1 Pik, 4S
IMk 8VPfg . 2Mk LMk, SVBig

Schwarze und weihe
Lachemirc , reine Atolle

per Meter l Mk„ l Mk, LOPsg , bist Pik
Gediegene, reinwollene

Damenlsden und Beige
perMeter I Mk, 10 Pfg , bis 3 Mk,

Anr l . «nd 2 Oftevfet -vtage ,
Sonntag , den 5 . April und Montag , den tz. April ,

Nachmittags von 4 Uhr an :

Eraljrs ÄreichkMfert
ausgeführt

» " '

. Ssr MIM» II . M« -I>jMU
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
K - sui isMiMss Programm, ckem stostm LeNags knisprekkeack.

Gntre« «0 Pfg . E «tree 8« Pfg.

Am 2 . Feiertage von 8 Uhr ab :

F« milienkvänzehen.
Hochachtungsvoll

< 7 .

UOL« » UWW

Am l . Ostsvfeicrtag -
Sonntag , den 5 . April :

Aua «!biixüer 5oecialitäten
fchr i>re!. würdt , «od ,°Nd « rttSorchend, StltüSerzüg - , Schürzenskoffe, ^
Um sich von der Güte und preiswürdigkeit unserer Stoffe durchs

eigene Prüfung überzeuge » zn könne », verlange man e

» MW" Mirste« fvaneo s
Deiche bercitwilliM ohne Verpflichtung zum Kaufen gesandt werden 8

Waarensendungen von M Mark an franko . — ^Umtausch gerne gestattet, k

Tir ^ herurstellirirg ArrgsvrrVS 3 ^
MMMWMSWM1vtn»vth «i >tt»r te ikt«ck » WW>« » 8S^ ^

Grußes StttllhIiMjkrt
ausgeführt

M WM» 8M««P i«l MMe» II.
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
Km lioktW Festtage entsprkkstmst sestr gemästlies Programm.

Anfang 8 Uhr. Entree SK Pfg.
Hochachtungsvoll

k4
'
.

1. 8m «It '
8 ll« 8 l»iir»iit

( Lllktldnüv )
Commisfiousgartett .

Bon heute an

Ausschank
"RUH

eines hochfeinenkMiMf
ans der Brauerei von

8 L ! . reu IsotllLaÄ -LsvlMW .

Den Eingang der Neuheiten für das

zeigen ergebenst an . Große Auswahl in Damen-Chic-,
Schnür - und Knöpfschuhen, Herren-Schnür- und Zug¬
stiefel , Knopf- , Zug- und Schnürstiefel für Damen und

Herren . Kinderschuhwaaren in verschiedener Ausführung.

Billige Preisstellung.

Aoonstraße 108.

MMM. Vasöl.
^ ^ '

Am 2. Ost-rfeiertas «,
Montag , den 6 . April :

Großes Konzert
ausgeführt

» WittW llük I» IM II . W« -0MM .
A «fa « g 4 Uhr .

Nach dem Konzert : sm .
Hochachtungsvoll

O . » » .



8 8k « imilMilr

WW

lWIki8 !m8ti»M. kevlinev »vf.j
Montag , den 6 . April (zweiter Osterfeiertag ) :
I. MW »SS »MMuM -WlM ggMM .

( 1 . Abonnementsvorstellung ).
Mit xlfinnvnckvr 4n «8t » ktnnx » » u . 8 . iv .

Ä ^ SAÄMe ' ĉ /kcS' 2^ 7^
Lustspiel in 4 Akten von V . Sardou .

An Kaunover 1Ü0 mal unter stürmischem A eifall ausgesührt .
Catharine Hübscher, Wäscherin, unter dem Namen 8 » ns 4» ö » 4t , Fräul .

Thea v . Gordon .
Preise der Plätze:

1 . Platz nummerirt Mk . 1,75 . Vorverkauf 1,50 .
1. Platz Mk . 1,25 . „ 1,00 .Gallerie 50 Ps ., Militär ohne Charge 30 Pf .

Vorverkauf in den Cigarrenhandlungen der Herren Kkeistendors ,Roonstraße , und Leffmann , Bismackstraße .
Kafirnöffnung V Uhr. Anfang der Vorstellung V '/z Uhr .

Im Interesse des p . t . Publikums ist ein Abonnement eingerichtetworden und die Preise hierfür wie folgt festgesetzt.
1 . Platz (nummerirt ) für 12 Vorstellungen 15 Mk . 1 . Platz für12 Vorstellungen 9 Mk .

Dienstag, den 7. April :
II. MW M WSM -MlM » W M «

(2 . Abonnementsvorstellung .)
H»«r erste« Mal - .' Z«m ersten Male !
» a » « lii -k im Wink «! .

Schauspiel in 3 Akten von Kernnmu Sudermann .Dieses neueste Werk Sudermann 's wurde in Hannover 50 Mal aufgeführt .
Elisabeth . . Frl . Thea von Gordon .

Uafieuöffnung V/- Uhr. — Anfang der Borstellnvg 8 Uhr.

An Tonn- und Festtage« findet der Billetvorverkauf «achSchlnst der Vorverkaufsstellen von 3 Uhr Nachmittags ab imrheaterbnrea« statt .

Schwarzer Teckel in der Werft
entlaufen mit Hundemarke „Lehe " /
gegen gute Belohnung abzugeben bei

Lieut . z . S . Bornmüller ,
Augustenstr . 3.

Vrnteier
von höchstprämiiricn gesper erleu
Italienern und von ostfriesischenGold-Mövche ^, per Stück 20 Pf .,
soweit der Borrath reicht.

Bismarckstraße 33 .
Dem Kamerad 4 - iV« a « lL zu

seinem 22 . Wiegenfeste ein dreifaches
Lebe hoch, daß die ganze Garnison -
Waschanstalt wackelt und August auf
den Beinen zappelt .

Die durstigen Kameele
sr . F . u .

Verein iler ilWtm'rtlitz
von Wilhelmshaven u . Umgegend .

V VV8 » INN » L « I »K
am V. d . Mts ., 4 Uhr , bei Herrn
Oldewurtel (Hotel Kronprinz ) . Voll¬
zähliges Erscheinen der Mitglieder ist
erwünscht.

ver VsrÄAlL.

VLUdOLiusLaUG .
Am Ostermontag :

Großes Familienkränzchen .

Kr»«tk»-Krrti»is>iz.
Eintrittskarte« für die Theater-

Vorstellungen im „Kaisersaal " sind in
unserer Verkaufsstelle (Peterstraße ), im
Werft - Speisehause und bei Herrn Se¬
kretär Wich mann , Kaiserstraße 63,
zu haben.

vsr Vereisvä.
Tonnavend, de« 4 . April :

Lksllkm. Absnö
Bahuhofsrestanratio«.

Anfang V Uhr.

VL Vorlrnx
Mittwoch, den 8 . d . M ., Abds. 8 Uhr , im Kaisersaal

von Prof . Onken aus Gießen .
Thema :

MItkö Mä Mxolson III .
Die Mitglieder unseres Vereins und -deren ? Familie haben freienZutritt . Kafsenpreis für Nichtmitglieder 1 .50 .

_ Dev Vorstand .

Motsrbooisfthllen
an den beiden Osterfeiertagen .

Abfahrt von Wilhelmshaven (Wil¬
helmstraße ) 2 .30 , 4 .00, 5 .30, 7 .00 .
Abfahrt von Mari nsiel 3 . 15, 4 .45,6 . 15 . Vor dem Buschmann ' schen Re¬
staurant und im Banter Hafen wird
nach Bedarf gehalten .

Sonntag , den 5 . April :

iLlubtsrrv
nach Hof von Hannover .

_ _ >. frlllMlP

int 8» .
Die nächste Versammlung findet

umständehalber cm tÄ . April L8N8
bei Siems , neue Wilhclmshc .vencr-
straße , statt .

Der Vorstand .

Vilkslmsksvensi'

8odio88vsrsi'n .
Montag, de« «. d. M . :

N »kl- NS NiMcIliW» .
Die Schiehcommission.

II

"
am Dienstag, de« V. d. M .,

Abends 8 Uhr,
im Vcreinslokal (Parkhaus ) ,

tzagesord nnng :
1 . Hebung der laufenden Beiträge .
2 . Ausnahme neuer Mitglieder .
3 . Antrag der Schieß -Kommission, bctr .

Prämien -Schießen .
4 . Antrag , betreffend Beschaffung neuer

Offiziersäbel .
5 . Wahl von Bundes -Delegirten .
6 . Pacht - Verlängerung des -Schützen¬

hofes.
7 . Verschiedenes.

ver Vorsisvü.

Heöurts - Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige.)

Durch die Geburt eines gesunden
Töchterchens wurden hocherfreut

Wilhelmshaven , den 4 . April 1896 .
Aäolptl 8l ;!»riMiU ' !wr

u . Frau , geb . Dunkmann .

Hooooooooooooooöoooooooo

ß NttlMW -Asjki,e. 8
A Die Verlobung unserer Tochter
o Fried « mit dem Kaufmann ö
8 H . rrn Paul Bartsch beehren 8
O wir uns ergebenst anzuzeigen . O
8 Kark Schneider o
A und Frau , geb . Seetzcn . 8

8 8
8 8
8 Verlobte . o
8 Wilhelmshaven, Ostern 1896 .
800008

Hananra - Elnd ,
Mkulmskaven«

Mittwoch, de« 8 . April 18S «,
im Vereinslokal :

Tagesordnung :
Aenderung der Statuten .

Der Vorstand .
Vs» MMN "

.
Dienstag, de» V. April,

Abends 8 Uhr :

Gentral » kks»m« ! »« i .
Tagesordnung :

1 . Hebung der Beiträge .
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .
3 . Neuwahl des Vorstandes .
4 . Abrechnung.
5 . Ve . schiedenes .

ver Vsrstsvä
Die neuen Sports -

sind eingctroffen.
Dieselben sind nicht, wie
im Circular angegeben,
bei Herrn Wölbert , son-
dern unr beim Sports¬

kameraden Herrn Louis Wruns zu
haben . Der Vorstand .

OLiildlorirviL .
Frühtour am 1 . Ostermorgen nach

Rüstersiel u . Schaar . Abfahrt Morgens
7 Uhr vom Parkhaus .

2 . Ostertag : Clubtour nach Horsten
u . Varel . Abfahrt Nachmittags 2 Uhr
vom Parkhaus .

(Mit den neuen Sommer -Mützen
anzutreten ) .

ver l. ksdrvLrt
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Vvi-Iobung 8-llnrvigs .
tSvrmisss

Uvi »«» » » ! » Miokv
Verlobte .

Wilhelmshaven , Ostern 1896 .

verlobuugs -Anzeige.
Als Verlobte empfehlen sich :

Wilhelmshaven , Karolinensiel ,
Ostern 1896 .

Verlobungs-Anzeige .
« ksi ' rka » vspo «

^ ioksnn Üvgvlv «'

Wilhelmshaven , Ostern 1896 .

kmM- K«8SNK-Vtzrtziiu
Am 1 - Feiertag Tour nach Sande .

(Taddicken.) Fußgänger um 2 Uhr
von Buschmann, Deichstr., aus - Fahr --
gäste um 4,5 Uhr per Bahn . :

Der Vorstand .

Jodes -Anzeige.
Mittwoch Abend entschlief plötz¬

lich und unerwartet

Kerr Ingenieur a . D.

L. Klllvr
in seinem 72 . Lebensjahre .

Im Namen den Hinterbliebenen
W . ZLenshaufen u . Frau .

Bant .
Beerdigung : Dienstag Nach¬

mittag 3 Uhr , von der Leichen¬
halle in Bant aus .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei der Beerdigung unseres
guten Vaters , Schnieger - und Groß¬
vaters , sowie für die vielen Kranz¬
spenden , insbesondere dem Herrn Pastor
Harms für die trostreichen Worte am
Grabe , sagen wir hiermit den innigsten
Dank .

Neubremen , 3 . April 1896 .
Ar. Latanu und Familie .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 4k .) Hierzu zwei Beilagen
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Sonntag, den 5. April 1898 .
Zum Osterfeste 1896.

Nun tauscht mit grünem Sammtgewande
Die Flur des Winters Hermelin :
Bald wird als Sieger durch die Lande
Der Lenz , der Lebensspender, ziehn !
Bor seiner Sonne Feuerwaffen
Zerrinnt jäh wie ein Nebelbild,
Was trotz'

ge Winterkraft geschaffen ,
Und bräutlich schmückt sich das Gefild !

Gleich schmalen Silberbändern säumen
Der Erde Brautkleid Quell und Bach.
Aus langen dumpfen Grabesträumen
Küßt Strahl um Strahl die Blumen wach :
So zarte weiße Glöcklein nicken,
Als wären sie dem Schnee entstammt ,
Und goldne Himmelsschlüssel schmücken
Mit Veilchen blau den grünen Sammt !

Die Lerche aber regt die Schwingen
Und steigt empor zum Aetherblau -
Und ihre Hellen Triller klingen
Hold wie ein Danklied in die Au '

. . .
Ein selger Dank , ein süß Frohlocken,
Geweiht der neuverjüngten Flur . . .
Von ferne klingen Osterglocken
Ernst in die Feier der Natur ! . . .

Dringt in die Häuser , reine Klänge ,
Du Glockenton, du Lerchenlied,
Bis aus der Gaffen dumpfer Enge
Das Volk zu Euren Domen zieht !
Bis in der Seele Tiefen steigen
Die Worte aus des Heilands Mund !
Bis an den frischumsproßten Zweigen
Wird Allen Gottes Liebe kund ! . . .

Erlöst aus schlimmen Zweifels Ketten
Ten Grübler , der vom Pfade wich,
Und füllt mit Frohsinn alle Stätten ,
Drin sich der Haß Gewalt erschlich ! . . .
Aposteln gleich , tragt 's in die Gauen
Als Frühlingsgruß und Festgeleit :
Charfreitags Leid und Noth und Grauen
Versank in Osterherrlichkeit ! . . .

BsNtsches Reich .
Berlin , 31 . März . Die Etatsberathung im Herrenhause ,

die Ende voriger Woche stattfand , wurde von den ostpreußischen
Großgrundbesitzern dazu benutzt, um vor den Osterferien noch¬
mals einen scharfen Vorstoß zu unternehmen . In der üblichen
Weise wurden der Antrag Kanitz und die Einführung der Doppel¬
währung als die alleinseligmachenden Mittel angepriesen und be¬
hauptet , die Liberalen seien erbitterte Feinde der Landwirthschaft ,
für die man höchstens schöne Worte , aber keine Thaten habe . —
Wenigstens der nationalliberalen Partei gegenüber ist dieser Vor¬
wurf so ungerecht wie nur möglich. Die Partei ist in ihrer
großen Mehrheit allerdings Gegnerin des Antrages Kanitz und
der Doppelwährung , weil diese Maßregeln mit Rücksicht auf die
bestehenden Handelsverträge bezw . auf die Haltung Englands
einfach undurchführbar sind , und weil es mehr als zweifelhaft
ist, ob sie wirklichen Nutzen und nicht vielmehr in vielen Be¬
ziehungen den größten Schaden bringen würden . Wo es aber
galt , wirklich praktische und förderliche Maßnahmen für die noth -
leidende Landwirthschaft ins Leben zu rufen , da hat die national¬
liberale Partei es niemals an sich fehlen lassen und beweist auch
jetzt wieder namentlich durch ihre Stellungnahme zum Zucker¬
steuergesetze und zum Börsenreformgesetze, daß sie in der bereit¬
willigsten Weise Positiv anregend für die Interessen der Land¬
wirthschaft eintritt . Mit voller Berechtigung wurden die Grasen
Mirbach , Klinkowstroem u . s . w . von dem Oberbürgermeister
Struckmann denn auch auf das Unberechtigte und Gefährliche
ihrer maßlosen Agitation hingewiesen, die nur dazu führen kann,
die nationalgesinnten Kreise der Bevölkerung gegen einander auf¬
zuhetzen und die gemeinsame Arbeit , aus der das Wohl des

! Vaterlandes erblühen soll , immer mehr zu erschweren.
) Die Zahl der selbständigen ländlichen Grundbesitzer in

Preußen (mit Ausschluß der grundbesttzenden Arbeiter re .) läßt
'

sich nach der statistischen Korrespondenz auf rund V« Millionen
beziffern. Für die Schätzung des Vermögens und der Ver¬
schuldung eines wichtigen Theiles dieser Grundbesitzer, nämlich
derjenigen mit mehr als 3000 Mk . Einkommen, giebt die
Statistik der Einkommen - und Ergänzungssteuer einen beachtens-
werthen Anhalt . Dieselbe wies im Jahre 1895/96 auf dem
Platten Lande 77 977 Ccnstten mit einem solchen Einkommen
nach . Diese 77 977 Censtten waren mit einem Kapitalvermögen
von 4,18 Milliarden Mark eingeschätzt , denen Schulden mit

i einem Kapitalwerthe von 3,41 Millarden gegenüberstanden .
Indessen weichen die Verhältnisse der einzelnen Landesthxile weit
von einander ab.

Berlin , 31 . März . Die Vorschulen bei den preußischen
höheren Lehranstalten weisen nach der soeben veröffentlichten

i statistischen Übersicht für das Schuljahr 1894/95 wiederum einen
merklichen Rückgang auf . Die Zahl der Vorschüler ist nicht nur
um mehr als 300 geringer geworden, sondern es ist auch die
Zahl der Neuaufgenommenen bei allen Schulkategorien kleiner
als im Vorjahre . Sämmtliche Vorschulen zählten 1893/94
19,737 , 1894/95 19,431 Schüler . Die Aufnahme betrug 1893/94
2174 , 1894/95 1976 . Der Rückgang vertheilt sich auf alle
Provinzen , einschließlich Berlins , nahezu gleichmäßig. Nur Bran¬
denburg und Schleswig -Holstein machen mit einem allerdings
nicht bedeutenden Wachsthum eine Ausnahme . Der Rückgang
der Vorschulen ist um so bemerkenswerter , als die Hauptan¬
stalten 1893/94 : 138,239 , 1894/95 : 140,043 Schüler in der¬
selben Zeit an Schülerzahl Zunahmen. Aufgehoben wurden sechs
Vorschulklassen. Die Provinz Westfalen hat nur noch eine Vor -

i schulklasse mit 17 Schülern gegen 229 Vorschüler im Jahre'
1883/84 . Am stärksten sind die Vorschulen in Berlin ( 3959

s Vorschüler) und in Brandenburg (2841 ) entwickelt.
Berlin , 1 . April . Ueber die Regelung der Anciennetäts -

! frage innerhalb des Ofstziercorps unserer afrikanischen Schutz-
s truppen bringt die „Marine - und Handels -Corresp ." eine Dar¬

legung, der wir folgendes entnehmen : Unter dem früheren Mili -
: tärgouvernement hat sich der Modus eingebürgert , daß die Offi¬

ziere der ostafrikanischen Schutztruppe ! nach der Anciennetät ran -
girten , welche sie in der deutschen Armee vor dem Uebertritt zur
Schutztruppe einnahmen . Dieser Modus steht, wenn er zum

j Schema wird , mit den Interessen der Kolonialpolitik in direktem
s Widerspruch . Der Offizier , welcher zum Schutztruppendienst sich

meldet, tritt in eine neue Lebensstellung , welche gänzlich auszu¬
füllen sein ernstes Bestreben sein muß . Wenn nun beim Ueber-
tritt eines Offiziers in die ostafrikanische Schutztruppe das hei¬
mische Anciennetätsverhältniß beibehalten und auf Ostafrika über¬
tragen wird , so ergeben sich unter Umständen für den neu her¬
auskommenden Offizier Bevorzugungen , zu denen er nicht be¬
rechtigt erscheint, andererseits entstehen für die in Ostafrika
bereits thätigen Offiziere Beeinträchtigungen , welche ihnen die
Schaffensfreudigkeit rauben . Die culturelle Thätigkeit der Offi¬
ziere ist unter dem Reichscommissariat eine hervorragende ge¬
wesen und hat damals überall , aber auch in der Folgezeit auf
den Stationen im Innern ihre günstige Wirkung gezeigt , wo
diese Stationen mit erfahrenen , längere Zeit in Afrika thätig ge¬
wesenen Offizieren besetzt waren . Wir haben das dringendste
Interesse daran , gerade in der Schutztruppe darauf zu halten ,
daß die Offiziere der kolonialen Sache wegen dienen, nicht des
Soldes wegen oder aus reinem militärischen Eifer . Gouverneur
v. Wißmann übrigens steht unseres Wissens auf dem Standpunkt ,
daß für die Beförderung der Offiziere innerhalb der Schutztruppe
lediglich die Anciennetät des Dienstes in Afrika und die Lei¬
stungen daselbst maßgebend sein dürfen . Wenn Ausnahmen hier¬
von Vorkommen können, so dürfte es sich dabei doch nur um
Persönlichkeiten handeln , welche von hervorragender Bedeutung
sind oder welche Leistungen aufzuweisen haben , die zu einer
solchen Ausnahme berechtigen.

Berlin , 1 . April . Der Gesetzentwurf gegen den un¬
lauteren Wettbewerb ist von der eingesetzten Kommission durch-
berathen worden und wird den Reichstag gleich nach seinem
Wiederzusammentritt in zweiter Lesung beschäftigen. Abgesehen
von einer die Verantwortlichkeit der Presse für schwindelhafte
Reklamen betreffenden Bestimmung , die noch dringend der Ab¬
änderung bedarf , ist der Entwurf aus der Commission in einer
Fassung hervorgegangen , welche die ausgesprochenen Bedenken
glücklich beseitigt hat und der Zustimmung des Plenums sicher
sein dürfte . Namentlich gilt das auch von den vielumstrittenen
Bestimmungen wegen Berraths von Geschäfts- oder Betriebs¬
geheimnissen, die jetzt so gefaßt sind , daß sowohl die Interessen
der Geschäftsinhaber wie die der Angestellten ausreichend ge¬
wahrt erscheinen . Die nationalliberale Partei hat , getreu ihrer
schon in der Frankfurter Kundgebung vom 30 . September 1894
ausgesprochenen Forderung , daß den mannigfaltigen Arten des
unlauteren Geschäftsgebahrens sowohl im Wege der Vereinigung
als auch mit gesetzlichen Bestimmungen scharf entgegen getreten
werden müsse , den vorliegenden Gesetzentwurf mit ihren wärmsten
Sympathien begleitet und an der zweckmäßigen Ausgestaltung
desselben regen Antheil genommen . Die alle Forderung der
reellen Erwerbtreibenden nach einem wirksamen Schutze gegen
unlautere Manipulationen dürfte also jetzt endlich ihrer Erfüllung
entgegengehen.

Solingen , 1 . April . Die socialdemokratische Genossen¬
schaftsdruckerei schloß Schuhmacher aus und lehnte den Verkauf
des Blattes an die socialdemokratische Fräctiott ab . Der Streit
geht also weiter .

Aus der Umgegend Md der Provinz
Geestemünde , 1 . April . Ein Opfer seines Berufs ist

der Lootsenaspirant A . Stelljes geworden . Derselbe wollte vor
einigen Tagen von dem ausgehenden Lloyddampfer „ Crefeld" den
Lootsen in seinem Boote abholen . Das Boot lag längsseit der
„ Crefeld ", die aber noch zu stark in Fahrt war . Durch ein
Tau mit einer Schlinge wurde Stelljes über Bord gerissen und
dann von der „Crefeld " wohl 10 bis 15 Minuten im Wasser
nachgeschleppt . Erst als man das Tau hochzog, fand man den
Verunglückten . Dieser konnte von dem Schiffsarzt der „Crefeld "
nur erst nach längeren Wiederbelebungsversuchen ins Leben zurück¬
gerufen werden . An den Folgen dieses Unfalls ist jedoch Stelljes
gestern Mittag gestorben.

Geestemünde, 31 . März . Die städtischen Kollegien be-
riethen gestern Abend den Gemeindeetat pro 1896/97 . Der¬
selbe stellt sich in seiner ordentlichen Einnahme und Ausgabe auf
371304,40 Mk ., in seiner außerordentlichen Einnahme und
Ausgabe auf 27 666,61 Mk . Für die Gasanstalt und das
Wasserwerk find besondere Voranschläge aufgestellt . Die Ein¬
nahmen aus dem Gemeindevermögen sind mit 10 936 Mk . ein¬
gestellt. Der Reinertrag der Gasanstalt ist auf 19 591 Mk.
des Wasserwerkes auf 7297 Mk ., der Sparkasse auf 8923 Mk .
veranschlagt . Der Titel Gebühren weist eine Einnahme von
38 919 Mk . auf . Der Titel : sonstige Einnahmen ist auf
42 436 Mk . berechnet, darunter der Staatszuschuß zu den
Volksschullasten 13 700 Mk ., zur gewerblichen Fortbildungsschule
1990 Mk . An Gemeindesteuern werden erhoben 100 pCt . der
Einkommensteuer mit 116 000 Mk . - 150 pCt . der Grundsteuer
mit 45 000 Mk ., der Gebäudesteuer mit 67000 Mk ., der
Gewerbesteuer mit 33000 Mk . und 50 pCt . der Betriebssteuer
mit 800 Mk . Ferner sind veranschlagt : Der Ertrag der Lust¬
barkeitssteuer zu 4000 Mk . , der Hundesteuer zu 1800 Mk ., der
Umsatzsteuer zu 7500 Mk . und der Biersteuer zu 8600 Mk .
Unter den ordentlichen Ausgaben sind eingestellt für Berwaltungs -
kosten 55141 Mk ., Schulwesen 120257 Mk , darunter für die
Realschule 12 800 Mk ., die Volksschule 102042 Mk .

Bremen , 31 . März . In der heute Nachmittag stattgehabten
Sitzung des Kaufmanns - Convents wurde nachstehende, vom Präses
der Handelskammer , Theodor Grüner , verlesene Resolution , be¬
treffend den Schutzverband gegen agrarische Uebergriffe, mit allen
gegen eine Stimme angenommen : Der Kausmanns -Convent erkennt
in den immer maßloser auftretenden , lediglich rücksichtslosem
Egoismus dienenden Bestrebungen der Agrarier eine ernste
Gefahr nicht nur für Deutschlands Handel und Industrie ,
sondern auch für unser gesummtes kulturelles Leben . Um dieser
Gefahr wirksam vorzubeugen, müssen alle deutschen Männer , die
das Interesse der Gesammtheit höher stellen als den eigenen
Vortheil , sich zusammenschließen zu einmüthigem Widerstand
gegen die Agitation und die Ziele des Bundes der Landwirthe .
Der Kaufmannsconvent spricht daher den Bestrebungen des

„Schutzverbandes gegen agrarische Uebergriffe" seine volle Sym¬
pathie aus und hofft, daß dieselben im ganzen deutschen Reiche
die thatkräftige Unterstützung des Bürgerthum s finden werden .

Vermischtes .
—» Berlin , 30 . März . Zu dem Duell zwischen dem

Rittmeister v . Hünerbein und dessen Schwiegervater v . Sprenger
schreibt das „ Volk" : Herr v . Sprenger auf Malitsch ist einer
der reichsten Zuckerfabrikinhaber und Großgrunbesitzer Schlesiens .
Den Zwistigkeiten mit seinem Schwiegersöhne liegen die ehelichen
Verhältnisse von Hühnerbeins , dem übrigens von Allen, die ihn
kennen, das beste Zeugniß ausgestellt wird , zu Grunde . Frau
v . Hünerbein wollte von ihrem Manne getrennt werden, und m

der That ist es dahin gekommen , daß v . Hünerbein für geistes¬
krank erklärt , entmündigt und in eine Irrenanstalt gebracht
wurde , und das Alles, obwohl er nach Ansicht aller seiner Be¬
kannten durchaus nicht zur Geisteskrankheit neigt . Mit dem
„Geisteskranken " oder doch wenigstens bis vor Kurzem „Geistes¬
kranken hat sich nun der Schwiegervater geschossen.

—* Zur Affaire Hammerstein . Die in den letzten Monaten
vielgenannte Freundin des Herrn v. Hammerstein , Flora Gaß
aus Basel , gibt zwecks Vertheidigung gegen die ihr gemachten
Vorwürfe , von denen sie viele als ungerechtfertigt bezeichnet,
eine Broschüre heraus , welche sich hinsichtlich des sachlichen In¬
halts durchweg auf Dokumente , in erster Linie auf Briese von
Hammersteins , stützen . Das ca . 50 Seiten starke Büchlein wird
demnächst in Zürich erscheinen und führt den Titel : „Meine
Vertheidigung in Sachen von Hammerstein . Von Flora Gaß
in Basel ." Der Verleger wird ein Portrait von Flora Gaß
beifügen. Die Enthüllungen der „gekränkten Unschuld " werden
nicht verfehlen, neues sensationelles Interesse in die Angelegen¬
heit zu bringen .

—» Aus Jena wird dem „Hann . Cour ." gemeldet: Die
Professoren Winkelmann und Straubel entdeckten eine neue
Methode , wonach die Röntgenaufnahmen durch Umwandlung der
Röntgenstrahlen in Strahlen anderer Wellenlänge mittelst Fluß -
spathkrhstalls in wenigen Sekunden gelingen.

—* Kopenhagen , 1 . April . Im königlichen Schlosse
wurde ein großer Diebstahl entdeckt . Der Kammerdiener des
Königs hat aus dessen Privatkassc 40000 Kronen gestohlen.

—» Petersburg , 30 . März . Von der Insel Laven
Sary im Finnischen Meerbusen ist durch Sturm eine Eisscholle
abgerissen worden, auf welcher sich 26 Fischer befanden - die Eis¬
scholle wurde ins Meer in der Richtung auf die Insel Gotland
zu getrieben . Ein Dampfer ist ausgegangen , um die Verun¬
glückten auszasuchen.

—* Ein Mädchen, welches gern tanzt , wurde vor einigen
Tagen im Jnseratentheile der „Fürstenwalder Zeitung " von einer
Gestndemietherin gesucht . Bei den Fürstenwalder Hausfrauen
entstand ob dieser Annonce ein bedenkliches Schütteln des Kopfes,
man hielt die Annonce für einen schlechten Witz und konnte nicht
begreifen, daß die sonst als ehrbarlich bekannte Gesindevermietherin
ihn veranlaßt haben konnte. Die Gesindevermietherin hat nun ,
um ihren guten Ruf wieder zu befestigen , in Sachen der Annonce
eine Erklärung veröffentlicht, in welcher sie sagt, daß sie sich
keinen unpassenden Witz geleistet hat , sondern daß das tanzlustige
Mädchen, um einem zwingenden Bedürfnisse abzuhelfen, gesucht
worden sei . In einer im Walde belegenen Gastwirthschaft , die
vielfach von Touristen besucht würde , zeige sich häufig, wenn
ein Gelegenheitstänzchen gemacht werden solle , ein fühlbarer
Mangel an Tänzerinnen , und dann müsse die junge Hausfrau
mehr, als ihr (und vielleicht auch ihrem Ehemanne ) genehm sei,
das Tanzbein schwingen . Das tanzlustige Mädchen sei also
gesucht worden , um einem dringenden Bedürfniß abzuhelfen.

—* Wie schwer es ist , für die Ernährung eines Kränkeln¬
den zu sorgen , wissen am besten die Hausfrauen . Die eine
Nahrung mundet nicht , die andere ist zu schwer oder bekommt
nicht wegen ihrer Eigenart , die Lieblingsspeise kann gerade nicht
beschafft werden — kurzum, die Anforderungen des Magens be¬
reiten auch in solchen Fällen gar viel Sorgen . Da ist zu
neuerer Zeit ein sehr werthvoller Helfer in der Noth erschienen ,
und das ist das Fleisch -Pepton der Compagnie Liebig , hergestellt
nach Prof . Kemmerichs Methode . Das Fleisch-Pepton vereinigt
hohen Nährwerth mit unübertrefflich leichter Verdaulichkeit.

—* Im „Hann . Cour . " lesen wir : Da gegenwärtig wieder
viel die Rede ist von den Kiebitzversen , mit denen die Getreuen
zu Jever alljährlich die Eiersendung an den Fürsten Bismarck
begleiten, dürfte wohl die Mittheilung von Interesse sein, daß
dieser sich einmal mit folgenden Versen für die ihm zugesandten
kleinen Poeme revanchirt — haben soll :

Jüngst empfing ich zur Geburtstagsfeier
Als ein Zeichen großer Sympathie
Hundert frische Kiebitzeier
Und auch eine Sinfonie .
Nicht so gnädig hätt ' ichs ausgenommen —
Das bemerk ich nebenbei —
Hätt '

ich hundert Sinfonien bekommen
Und ein einziges Kiebitzei .

Problem Nr . IS «
Von F . Dubbe in Rostock.

Schwarz .
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TiMr -Mick .

Mur .
am Marktplatz.

Zu Vermietyen
eine Pferseweide in Knoopsrethe
belegen .

M . Athen , Königstraße .

Zu vermiethen
eine freundliche OderWohnnng zum
1 . Diät . 9 Mk . monatlich .

H . H FolkerS , Schuhmacher,
Bant , Öldenburgerstr. 34 .

tsaurnrüdchen
gesucht auf gleich oder zum 1 . Mai .

Frau Korv .-Kapt . Koelluer ,
Adalbertstraße 9k.

Zn vermiethen
ans sogleich oder später ein gut möbl .
Zimmer »

Bäckermeister Hinrichs ,
Müllerstraße.

Gesucht

Einige große Sendungen
gewöhnlicher und feiner

M n - er - Wogen
sind eingetroffen . Ich empfehle dieselben zu
sehr billigen Preisen .

ein Hansdisner auf sofort .
Rheinischer Hof .

Gesucht
zum 1 . Mai resp . 1 . Juni eine 3 - bis
4räum. WvhttNNg . Offerten unter
3l IS an die Exped . d . Bl .

Murr Mittojstisch
L 75 Pfg . und 1 Mk.

Tiarks Conditorei ,
Neuheppens , am Markt 2 .

Gesucht
per t . Mai ein zuverlässiger Knecht
von 18— 20 Jahren für mein Geschäft.

M . Athen ,
Weinhandlung u . Liqueur -Fabrik.

Gesucht
zum 15 . April d . I . ein kräftiger
Srmsbnrsche

SrioLs
zum 1 . Mai ein tüchtiges, in allen
häuslichen Arbeiten erfahr. Mädchen ,
welches auch kinderlieb ist .

Frau Ingenieur John ,
Roonstr. 74, 2 . Et .

Gesucht
zum l . Mai ein Dienstmädchen .

R . ReMWsrO . Siebetsburg.

WM- ml Wabv
halten bei Bedarf bestens empfohlen

kinder -

macu
M - Aws Mb bMgstes 8KUSL
MLHsrLNStzKVSNs bei

ö . V. ll. kekm .
Hochs. Rstsr -Tshne -Butter von
süßer Sahne stets frisch Vers , in 10 Pfd .-
Colli f . 7,20 M . f . Nachn. u . Garantie
Gutsb . ligsglrlf , Wirballen , Kallningken .

»Xi — ! » . , r - . o -
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vLmxk - Lorudrsnllersi unä kressttskekudrilr ,

tVtttvn » /ll Kullr .
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Vertreter : W -- KIKZAa , V^iUie1w8liÄV6 » .

von

Königssraße 47.
Lagerbier von Th . Fetköter, Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei ) .
Weißbier (Aktienbrauerei vorm. Bolle,

Berlin).
Selterwasser, Brauselimonade von

vorzüglichem Geschmack .
iisiioi ' KöchsdiMnsK M Kotlsp

a - Harz.
HVIsllsrvorlrLntvD « K » b » Lt

Jeden Mittwoch und Sonnabend
von 5 bis 7 Uhr Abends , verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Mußkohl
'eu,

L Centner 90 Pfg . !

s Unsnksobtbars
koliosn.

lluvsrtaUbsr's kp
koüvsa.

Wir empfehle « prima weftf .

schön geräuchert « . delikat im
Geschmack , im Gewicht von IS
bis 2 « Pfd . M 75 Pf . pr . Wd .
und bei Bahn -Collis 7« Pfg .
pr . Pfd . ; amtlich «« tersucht .

Kode' llvspsv
Ostercappeln .

sehr begehrtes Gebäck,
Verkaufsstelle :

Wb. Zobllltsr,
Delieatessen u . Cvnfitüren ,

Roonssraße S3 .

Mit dem heutigen Tage eröffne
Hinterstr . 8 , im früher Mengers'schen
Hause eine

GM -
, Lm - 1 . M » ,

l-vdsns -Vsrsivtisrungs - LtzSkIlsokskt.
OexrünSst Vertreter für Wilhelmshaven : 1855 .
Versicherungen auf1oäv8 - u . ürlvbsnskatt , Leute unä 4u88tell «r .
Mit » ohne Kewinnantheik, 50"/^ Moniücation , Invakidttatsverstchg . m
Auch Versicherung für nicht normale Leben (Kvgelehnten -Kerstcherung) . ^
Nach Wahl steigende od . annäherndgkeichvleivende Dividende n . 3 Jahren . O
Unfsü'Vsrsiobölung mit unck okns klSmisn-küokgswübr. ^

8ss >esl88 -V « 1Ä-V « r '8i «lLSi'»c» K O
auch mit Einschluß des außereuropäische » Landaufenthalts. m

Wch Kautionen an Beamte . Kürzeste liberale Werstchernngsbedingnngen .
pH — Ll1iK8te 1«8te krÜMlvu obue Ii »vIi8e1tU88verb!ll<1jiekLv11. —

Denkbar größte Sicherheit bei einem Uermögenvon38WiüionenML.
rv Prospekte mul ^askaatt xrutls de! sümmtlieken Vertretern,
pch Melttlxe üxente » unü ^egutsiteurs ünäen loünentle LesedLktiAanx

Ml -itMI
m

großer Auswahl
zu billigsten Preisen.

Miim kLr .

liWKliÜiliWt
jetzt nur 1,50 Mk .

netto p . comptant .
0 . KlsivK MchaMr.

Roonstraste 15.

OyMMlikm .

Mm .
am Marktplatz.

8p «etrll«rztt l
vr. Ilkeveri

Lu

KvrliL ,
Llrou«n8lr»88«
2ir . 2, 1 'kr.

iisilt 8xp^lll8 woä lilanavs -
svbvLobv , V «l88Ü«88 llllä Nrtlll
krunkli a. Irui ^Mdr. bevlttirt.
« vtboäv, dsl krisoüöll VMsll in
3 bl8 4 Dagvn ; vvraltat« ullä
rerrrvvtk. Mil « sdsnk in svbk
Lirrrar Lvil Xar 13—Z ,
6—7 ; (»ULk8o»Lt»88) . 4ll8vSrt .
mit alslvb . Lrlolg « brisü . virä
vvll8«!iv ?kxsll. _

Ächtung !
Für Möbel, Betten, Fahrräder ,

Herren- und Damengarderoben, sowie
ganze Hausstände zahle hohe Preise.
W. HskM, Psanck- u. LMgesrkäfl ,

neue Wtlhelmshavenerstr. 22 .
Bitte um schriftliche oder mündliche

Bestellungen .

Jür Winlerbedars
halte mein Lager von besten

bestens empfohlen, als :
Engl . «. Deutsche Stück- «ud

Nußkohle «.
Steinkohlsn-Brikets,
Braunkohle « deikets ,
Anthraeit I u . II ,

beste« Vareler Preßtorf nnd
Brennholz ,

sowie allerbeften Hüttenkoks ,
Dorffiren in Ballen.

SaLr ,
Wilhelmstraße Nr. 2.

MenmaiislMF
und

Zerkleinertes , durchaus
' trockenes

eichenes Brennholz
i liefere L Kubikmtr . frei ab Lagerplatz
^ zu 5 Mk ., frei ms Haus zu 5 ^/, Mk .
s W. TskeuberH . Wilhelmstr . 5» .

V»lb§ - KMm .

MüHtr ,
am Marktplatz.

Kann 10 Stück

Rindvieh
im Waagegroden und Baugrodcn in
Weide annehmen .

Jacob Zsnfseu , Rüsterstcl .

erricht
im Rechnen, iämüul. Fächern der
Mathematik , Vorbereitung zum Masch .-
Applikanten - Examen , Nachhülsestunden
für Schüler. Offerten unter „Unter¬
richt" an die Exped . d . Blattes.

Zu vermiethen
ein sehr schönes möblirtes WohN - u .
Schlafzimmer mit voller Pension
in der 1 . Etage . Näheres

Meuheppens am Markt 2 ,
im Laden links .

KMmaZ
Seit 20 Jahren litt ich an dieser j

Krankheit , so daß ich oft wochenlang !
das Bett nicht verlassen konnte / ich bin !
jetzt von diesem Nebel durch ein austra- s
lisches Mittel (kein Geheimmütel ) be- ^
freit und lasse es meinen leidendem
Mitmenschen gerne zukommen.

Auskunft gebe ich über dieses Mittel
Jedermann umsonst und postfrei.

Klingenthak t. S .
_

Obstbäume , FrnchL -
fträucher , Rosen , Zier -
fträucher , Heckeupflauzen ,

Lindeu , Buchell , wilden
Wer « ,

alles gesunde/kräftige Wuare - ferner
alle Sorten

Gemüse - und Mumen -
Jämereien , Schafotten ,

Wanzkartoffeln ,
prima Qualität , halte bei billiger

Preisstellung bestens empfohlen.

Ulrmck 7LL88SL
HLrtnerei und SamenHundlung ,

Sani .

8iv«1 rüiulllioüst dölcs-llllt !
17 . « . 48 . LprllHvl »« « K
klMMblikW !

' l.Sl>88 ß 3 ÜilSklk .
KsiapIxvvinNo :

SQ . OOO MsLZ »lL
SO OOO
LS OOO MM -ZL

ll . s. iv. LnurAvill oblls
1,0088 ä 3 Nnrk , korto ll. IÜ8<B
30 kl , rll bsmtzstvn ckllroü ä»s

krt» IiK88ebLkt
I-uri Nüübp L Oo ,

Lvrllll , Lrsltsgtrasss 5 , .
bsim 8od1o88. >WEl

in bester, keimfähiger Qualität empfiehlt

Kieb . l.k>bmmm,
Bl -marckft '-oßs ? S

finden freundl. und
discrete Aufnahme .

Frau Heb . Lollanch Varel i . O .

Vas Pfand- n Leih-.
verbunden mit

Ao « « . Berkans Geschäft
von

M .
nmk Milstelmsst Nr. 22 ,

empfiehlt sich zur Annahme von neuen
u . getragenen Kleidungsstücken, Betten,
Uhren , Schmuck, Gold - u . Silbersachen re .

Eine deutsche , gut eingeführte

MMllll KIWÜ
sucht unter Gewährung günstiger En-
gagementsbedinguugen für Wilhelms¬
haven und Unigegcnd einen soliden
tüchtigen leistungsfähigen

Vertreter .
Commissionslager wird bei ent¬

sprechenderSicherheit gegeben . Branche¬
kundige Reisende und Einkassirer , welche
mit gutem Erfolge Privatkundschaft
besuchten und denen daran liegt , sich
dauernde selbstständige, sehr einträgliche
Stellung zu erwerben , werden gebeten,
ihre Off . einrureichen unter No l159a
an Kaasenssein L Kogler K . - H.»
Kannover.

für

MM -KMe .

Margit - ,
am Marktplatz.



Erklärung und Warnung.
Um den vielen Nachahmungen meiner Packungen zu

"
begegnen,

lasse ich letztere mit meinem hiernebcn abgebildeten Waarenzeichen —
dem „ Iklle « « " — versehen. Man achte daher beim
Einkauf nicht allein genau auf meine Firma und das
Wappen Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin Friedrich ,
sondern auch auf das Waarenzeichen „ Kllr " .

Nur das Vorhandensein dieser Merkmale auf den
Packeten bieten Garantie dafür, daß dieselben aus meiner

Brennerei Nammen und also der Inhalt von absoluter Gäre und
Nnnheir >st-

Wer daher meine langjährig als vorzüglich erprobten Kaffecks
im eigenen Interesse kaufen will , verlange ausdrücklich

IniwifW '8 XEs « mii L> 6M KZrstt"
und weise alle andere Waare -- auch wenn deren Verpackung meiner
Firma ähnlich lautende Namen , aber nicht die Marke „ Wlllr " trägt,
rn ' chudcn zurück . Darum nochmals
VlimM döim liimlli ! usl! Myi suf ilie

"

r ». s . rirdoSG » ,
Kaiserlich- Königlicher Hoflieferant ,

Damps -Kaffeebrennerei in Bonn am Rhein .

? 8 Die Namen derjenigen Geschäfte, in welchen
„Jnhoffens Kaffee rsM ÄSM

ächt und unverfälscht zu haben ist, werden von Zeit zu Zeit in
den TageSblüttern veröffentlicht.

Echlfarbige f . blaue Tuche UNS Gferge bei billigsten Preisen
empftehlt

Kux « 8 «tk «rt , Roonstraß: 82 .

Besser und billiger
als hölzerne und schmiedeeiserne Fenster
sind die

gußeiserne« Fenfter
von

L. Lewvll m Vsrs! sä . Isäs
Auswahl nach allen möglichen vor¬
handenen Modellen . Eventuell wird
für Neuanfertigung eines solchen nichts
berechnet. Lieferung überallhin i
kürzester Zeit . Musterbuch gratis und

franko .

Vsrgsr
'
s

Qsrmsnis

rsbrlk
N »d«rt Lerxer ,

kSssnvek j .

Ososo

Kitzllorlsgö bei L. l,smmo«8, potorslr . 85.
Äieine

Admirals - Gigarre ,
zusammengesetzt aus 8l1MLtrL -Dtzt >Ü6 , , VomlUM -
und 8t . btztlx - kinLNKHU , kann ich mit Recht allen Rauchern
bestens empfehlen. Preis h Stück 5 Pf . , stm Kiste 5 Mk . Ich
bitte um Entnahme von Proben , welche an den v̂erschiedensten Ver¬
kaufsstellen zu haben sind .

Hochachtungsjo o . ll
4 ) . «ff - KMslmsükiim Krlfüöi.

?a bsbsn in süsn
bssssrsii lsrluma

sUs
von ösm

Ilil lklitselieli flotte .
Einem geehrten Publikum lhöflichst zur Kenntniß , daß ich

mciyen Saal umgebant , neu renovirt, bequem und elegant
eingerichtet habe und er sich sehr eignet für Vereine, Versamm¬
lungen , Gesellschaften , Hochzeiten und dergl .

Empfehle denselben zur fleißigen Benutzung .
Hochachtungsvoll

LSnvLvr .

ttsttvn u . UIHusv
N » «t»» ,oi>« » ot voll «SIM. «»»OK«, «,, »odo,, .

Osi 0 . 8olrmiät a. W tVavI>»iuut !l.

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer mit Schlaf¬
stube und separatem Eingang.

Börsenstraße 37 .

Prima Hannoversches

WMbier ,
«mKfchlieWch das echte aus der
allbekannten Brauerei von
il « r » «» Lrrii» . Hannover, erhalte
fsrtlmrseud frische BsNdrMW «
und empfehle als ein feines , sehr
ectrsetreiches und stärkendes
Wssimdheitsdier , namentlich für
Schwache , RecouvalescenLe»
und Wöchnerinnen bestens .

ldlk . Bei dem Ankauf von ähnlichen,
oft stark mit Saccharin verfälschten
Bieren wird Vorsicht anempfvhlcn .

Nolr ü . sslstsll-83egs,
sow . 8eiche »bekreid.-Wsge «ftäude
empfiehlt bei Bedarf

Cdr . Wehn Ww .

« LvLsvL
S« Mlogr . S Mk.,

sowie

Kager- li . Streoflksh
empfiehlt
Gerh . Popken , Kopperhörn .

Pktroteom
barrelweise zu Bremer Tagespreisen
empfiehlt

Wild. VItmsnn? .
oEritsQk 6
(ZsWlri . cLu str >r S .

MMle

XWIcli In Nils » ünlonlslmmn- k srekMn.
Kür «« «

5 Mark
mit Glockenspiel 70
Pfg . , mit Triangel

40 Pfg . mehr,
versende gegen Nachnahme meine all¬
seitig anerkannte beste Korrzert- Zietz-
KarmoniKa „ Triumph " , 35 am hoch,
mit 10 Tasten , 2 Registern , 2 Doppel -
bälgcn , 2 Zuhaltern und 75 brillanten
Nickelbeschlägen , 2 Doppelpässen , 20
Doppelstimmcn , offener Claviatur mit
breitem Nickelstab umlegt , 2chöriger
wundervoll tönender Musik . Stimmen
aus bestem Material gearbeitet . Jede
Balgfaltenecke ist noch mit einem starken
Stahlschoncr versehen, wodurch unver¬
wüstlich.

Ein hochfeines Instrument mit S
Resifteru « ad Schöriger pracht¬
volle « Orgelmnfik kostet bei mir
« AS Mk . 8 .—. Sclbsterlernschule
„Triumph", nach welcher man sofort
spielen kann, lege gratis bei . Ver¬
packung berechne nicht, Porto 80 Pf .
Zahlreiche Anerkennungsschreiben.

Man bestelle daher nur beim leistungs¬
fähigsten Musik- Exporthause von
MIL . ZlövLIer , Meueurade (Wests .)

Nichtgefallende Waare nehme zurück ,
daher kein Risiko.

ÜnentgeMchversende Anmeisung zur Bettung »«n
HruuksuchtZmit undßohne Vorwissen.
U.k'alkvuLvrx, .Berlin , Steinmetzstr .29 .

Das Pfandleih - Geschäft
von

tZ. ll . ik Aszsti,
Verl . Roonstr. vis -L-vi8 der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbel«, Bette« , Teppichen , Uhren,
Gold- u. Silber-fache«, «eue« und
getragene« Kleidnngsstücke« und

sonstigen Gegenständen aller Art .

Wllssts8si1s
io ror ^üxlioksr tzoslität owpüvdlt ä
kuoLst (3 StÜLÜ) 40 kt .

^ » » 880 » .

Die SteinMldhauerei von
L « LHVLLKWLQLL MlV . ,

Wilhelmshaven , Deichst «, t , v !8-L-vl8 dem Güterbahnhof ,
empfiehlt ihr großes Lager von

MKraödenkMäkernA
in Granit, Syenit , Marmor u Sandstein;

ferner Treppenstufen in Granit , Dol . uüt u . Sandstein ; Fliesen ,
Schleiist sine , Grotteusteme rc.

^ Ausführung nach Zeichnung bei billigster Preisnotirung .

GHHHHHDGHHMG

Bockbier
SI8 U Mw 81

traf heute ein und verkaufe solches i« VL88OH -M «nd

(3K1 » Liter -Maschen 3 Mark ) .
Gleichzeitig bringe mein

Ä . PlNlli -. Pilstin - «nd Asndikk
in empfehlende Erinnerung .

Hochachtungsvoll

Lvo IVIv ^ sr ,
Burg Hohenzollern

HHDGGGHGGHGH

SvtpvL ,
SkllMlSer WsWklltr

empfiehlt sich zur Anfertigung von Luxuswagen von den einsachftm
bis zu den elegantesten, sowie Omnibussen , Möbelwagen , Last - und

Geschäftswagen jeder Art unter mehrjähriger Garantie .
Zwei- und vierrädrige Handwagen in jeder Größe und Stärke stets

auf Lager .
Reparaturen werde« schnell und sauber ausgesührt .

Klkllx « A -rstIk, » U8l» «ckIax :x «>x <--K .

Müs!w8dsvSL.
fsbrrsöliofsrsnt llseckLsio .

lAÄrinsbkkörökn )

größtes FahrradgeMfthiesiger Gegend ,
empfiehlt zu denkbar billigsten Preisen :

Naumann
Opel
Lehr
Brenuabor
Badenia
Wanderer

AM" keemiMt 40 dis 80 IWse sul lrgsr — suck llmoni-Sil «,'.

neuester und bester Construction .

Theilzahlnngeu gestattet . Umtausch alter Räder.

Für Personen, welche gezwungen sind, räglich große
Touren zu machen , empfehle ich ein extra starkes Woksser-
reifen-Mad zu außergewöhnlich billigem Preise . D . O -

ßreMchk Keutkll Uersllherullgs Ailßalt.
Leivrentenversscheruug zur Erhöhung des Einkommens .

uSstc
' . " ' ' " Kapilak-

versicherung (für Aussteuer, Militärdienst , Studium ). Sparkasse . Gezahlt«
Aenteu 1894 : 3172 000 Mark . Vermöge« : 90 Millionen Mark.

Prospekte und nähere Auskunft bei
M« F - WOMlM«» , Wilhelmshaveu ,

Königftratze Li .



W k 1,08 ^ . W - - t « !„ MW >lM .
( Vo ^in . s >V, Wviskv .)

Am Ostermontag r

Großer offentl Soll
DM - mit nen besetztem Orchester . - WM

Hierzu ladet freundlichst ein

L . ttsi - i - nixnvxzfle .

iiolienrolleeo.
Am LZftevmontagr

li.

bei
— stark kelehtem Orchester.

Entree 30 Pfennig, wofür Getränke.
vv . Hörsum.

Um Ostermontag »

WIMMM
Anfang 5 « hr.

Es ladet freundlichst ein

I! N.
' '

.

Dioso loinsn lüsc 's — iüü . 2 50 dis
Llk 7 .— xsr russ kkunä v. 410 6ir
— nncrrclclit an klesolunaek n
4roma omptodisu : kr . Faossvn ,
tzf . Lutter , k . k . 8edndm »vü«r,

II. Liaä«

UM . md KkihStschäst
verbunden mit _

WM- An- und Rückkauf "W
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Möbeln, Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen , Uhren,
Gold- und Silbersachen, Schuh- und

Stiefelwaaren rc . rc .

^ orclarr ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

Dttkiu ZN Wege im Me llttiMnbckr Ulld erkrillilrier Krieger
für dm Kreis Mittmud.

Geneval - Vers«rnmlmng
Dienstag, den 7. April d . I ., Nachmittags 1Ä /- Uhr,

im Kreistagssitzungssaale Hierselbst.
Tagesordnung :

1 . Bericht über die Lage des Vereins.
2 . Wahl von Vorstandsmitgliedern .
3 . Sonstiges.

^ rittvrruiä , den 30 . März 1896 .

Alfen,
Königlicher Landrath .

XXXWXXXXXXXX6XXXXXXX X )
D Sämmtliche in den Volksschulen neu eingeführten

A8 v I»» I ß» Ä « I» S
in gutem dauerhaften Ginbande

szum billigsten Preise empfiehlt

Kvklmllsr ' s SuWMuW, !
Bismarckstratze 6 .»»xxxxxxxxxoxxxxxxxxi

In garantirt keimfähiger Waarc
alle Sorten Gemüse -, BlNMSN -
jund Grassameu . Frühe Erbse «,
Bohne «, Charlotte « c

Gartenanlagen ,
Anpflanzungen , wie Garten¬
arbeiten jeder Art führe billigst aus .

6 - AspdSll Mefmu ,
K««ft- «. Handelsstärtuer ,

Ostfriesenstr . 28 . u . 69, a . P .

Lirr - md VemMbe »
von

O. I . 5VrnoIlIt , Rosvstmße.
Während der Feiertage Ausschank von

Mrichev Bockbier I 4 1 10 Pfg.,
Breiner Bockbier (St. Pauli) '

>4 1 10 M
Mbenb. Bockbier (HoyerLSohn) I 4 110 M .DorbmunberBockbier(Mschllltzchkll ) I4 110 Pfg.
Ur dir Mstliküi m Mt, WHtlmshNkii M

IkHWdü
M der katholischen Kirche in Bant wirb in der Osterwoche,ersten Ostertage bis zum weißen Sonntage einschließlich, voninikairern eine Mittinn rr ^

VMtt
Dominikanern eine Mission abgetstrtten. Die Misstonspredigten sinda» den beiden Ostertagen Vormittags INUHr , Nachmittags st,5 Nhr ,Abends 8 Uhr , an de« Wochentagen Abends >/-,9 Uhr .

Die Pfarrgeistlichen .

löngMsa
ULim«

ZMirSSÄ!s27. 4.M. sisvUsLsus 8-LrM I
sSm NsS. -L«tk vr . LWsr Ld«r Äs tz

i mrr LslstuiMF smxkoulsn.
1 LnssnäliQA rmtsr Oorrvtzrk I
I Kr 1 Uai-L in I

^ ÜälLLl'ä . DtzNÄt, brsunselivstz ,

Tapeten .
Naturell-Tapetes von 10 Pf . an
Gold-Tapete« „ 20 „ „
in den schönste« und « enesten
Mustern.

Musterkarten überallhin franko .
tAvUrUUsr Lisjxtvr,

in Lüneburg . ^

Kchützenhof Kant.
Am Ostermontag :

Kroße Hanz - Wusik
Gutes« SV Pf ., wofür Getränke .

Hierzu ladet ergebenst ei«

r *r . VsavLLott ,

- -
Am Ostermontag :

öffentlicherX-
^

W- XX X » xxx ^ x ^

in meinem neuerbauten Saale . Es ladet freundlich ein

romLsZis
Am Ostermontag :

bei doppelt besetztem Orchester im neu dekorirten
Saale.

Gntree AO Pfg . « wofür WetMmke .
Hierzu ladet freundlichst ein

Varl Iiippvrl
„ Viktoriahalle "

Reuestraste .
Am Ostermontag :

GQ .
Es ladet freundlichst ein

z . Z. Zangen wm «.

Am Ostermontag :

. Anfang 8 Uhr.
Es ladet ganz ergebenst ein

DK . Almeujtraße .

Wagenfabrik ,
in X0R . VLH . —

Sv Stück «eae Luxuswagen
aller Art empfehle -unterGarantie billig it

üälmWrteik , Koppeckäm .

Witt « »« D . Winter

Am Ostermontag:

4 TILrr'.
Hierzu labet freundlichst ei» Die Obige.

Großer öffentl . Lall

Z LensationvIIe ^rünäung !
« Lester künZ Ser Veit

l - , 2- uncl ZsodariK vsr^siiädsr.
^ 0 sin soloüsr küux vorüanäsn ,

^ nürci ützin anäsrsr msür gokautt .

Z ÜIsvMvSe revsuksse
^Viick AU6Ü 2«r k' roli « abK6-

s> Asdsn . ützrnsr smpksüls nc>LÜ
^ lnvins börükwtsn
V vr « A« j^N, « 84>Kjrzb» krsis
du N . 160 .—, 8eI » r « t « i« KIs » ,

!jZ , 8Usi « n-
Ä «virlmtii , NnkrrLckEi ' ,

lVLIiiusselKiln «« sto . L»ta-
^ IyZ6 gratis rin ä franco cinroü

! ! kaal ürAm , LOG

Rheinischer Hof, Kismarckstr. 5.
Am Ostermontag :

TÄnchräiyche»
Anfang S Uhr . Entree frei. Tanzbaud 1 Mark .

KllMok MM voutsoUtzn llMSS.
(Früher : . .V» V- Iiia >'' in>" , Vsvkve ». )

Am Ostermontag :

Kroßer öffentlicher Wall
bei gut besetztem Orchester .

m Entree 3V Pf ., wofür Getränke. Dame« frei,
Hierzu ladet freundlichst ein

RI
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 46.)



2
. KM » lr

.
81 - es Mklmhmmr Lll- MMes

.

Ostern.
„Wer wälzt uns den Stein von des Grabes Thür ? " Wie

ein ewiger Klagelaut tönt dieses Seufzen durch Völker und Zeiten .
Daß der Schnitter Tod herrscht und die bunten Blümlein so un¬
erbittlich hinwegmäht , das füllt das lebensfrohe Herz mit heißen
Schmerzen , und weckt auf den Lippen der Sänger immer neue
Klagelieder . „Vorüber , geh vorüber , du wilder Knochenmann",
klagt nicht bloß das blühende Mädchen, so hängt auch noch der
Hochbetagte an dem armen Leben . Aber was hilft alles Klagen ?
Den Herrscher kann keiner entthronen , nicht Arztes Kunst, noch
das wciscue Leben : er hat Gewalt vom höchsten Gott .

Und doch / hat er wirklich Gewalt über den ganzen Menschen?
Geht nicht ein wunderbar Ahnen und Sehnen durch alle Völker ,
das seiner Herrschaft ein Ziel setzt ? Finden wir nicht überall
trotz Tod und Grab wie eine Erinnerung an das Paradies den
Glauben an die Unsterblichkeit der Seele ? mag dieser Glaube
auch irrig bald aus Seelenwanderung , bald auf Walhalla , bald
auf die Jagdgründe des großen Geistes , bald auf das Reich der
bleichen Schatten rechnen.

Freilich solch Ahnen und Sehnen kann das Herz nicht stillen.
Da fehlt die Gewißheit / da fehlt das freudige Warten der ewigen
Seligkeit . Drum bleibt überall trotz aller Ahnung von der Un¬
sterblichkeit dennoch die Klage : „Wer wälzt uns den Stein von
des Grabes Thür ?"

Gott Lob ! Ostern giebt uns eine gewisse und tröstliche
Antwort . Nicht auf Herzensstimmen und Hoffnungsgebilde
tiefreligiöser Naturen , auf die große Ostergeschichte gründet
sich der Glaube ! „Er ist auferstanden , er ist wahrhaftig aufer¬
standen !" Das ist die Botschaft, die die Jünger vom Grabe bringen,
eine Kunde, in ihrer Wahrheit bezeugt wie Jerusalems Zerstö¬
rung und Luthers Reformation , in ihrer Kraft wirksam bis zur
gegenwärtigen Stunde .

Und wie kräftig die Wirkungen gewesen sind , die von jenem
einzigartigen Erlebniß , der Erscheinung des Auserstandenen , aus
gingen, das weiß Jeder , der die Geschichte jener großen Tage
kennt : Aus den flüchtigen, schüchternen Jüngern wurden Zeugen ,
die sich weder durch Spott , noch durch Gefängniß und Schläge
davon abbringen ließen, die frohe Botschaft zu verkünden. Und
wenn sie dabei ihr Zeugniß selbst mit dem Tode besiegelten, so
zeigten sie auch dadurch ihr eigenes Beispiel , daß der Aufev
standene in Wahrheit auch in ihren Herzen alle Todesfurcht über
Wunden und die Gewißheit des Lebens geweckt hatte .

Hat heute diese Geschichte ihre Kraft
'

verloren ? — Nein,
und wieder nein ! Noch tröstet sie Alle, die an den Gräbern
stehen , noch stärkt sie Alle, die den Tod vor Augen sehen und
friedlich dahinfahren , noch erneut sie Menschen und Völker, die
im Glauben an die Alles überwindende göttliche Liebe es wagen,
den Kampf gegen Unglaube und Jrrthümer auf sich zu nehmen.
Und wer in solcher Kraft sich erneuern läßt zu täglich neuem
Kampf gegen sich selbst und die eigenen Fehler und Untugenden ,
wird , wenn er cs ernst nimmt , bald an sich selbst verspüren den
beseligenden Hauch der Osterbotschaft , die Kraft des Oster¬
glaubens . Dann aber ist ihm auch beschieden , wahrhafte köstliche
Ostern zu feiern .

42. Aw's Geld .
Novelle von A . Hehl .

. Nachdruck verbot« .

(Fortsetzung .)
Ohne den Landrath zu grüßen , wandte sich Holkamp um

und ging stramm , mit stolz gehobenem Haupte auf die Laden-
thüre des Herrn Knicker zu, hinter welcher er alsbald ver¬
schwand .

Der Zurückbleibende verfolgte ihn mit gehässigen Blicken.
Die Brauen finster zusammengezogen, die dünnen Lippen fest
aufeinandergepreßt , stand er noch eine Weile auf derselben Stelle ,
erwartend , daß Holkamp den Laden wieder verlassen würde / da
aber seine Geduld , zu lange auf die Probe gestellt wurde , be¬
schloß er ebenfalls , bei Knicker einzutrcten und den Zweck seines
Kommens durch den Kauf einiger Zigarren zu motiviren .

Knicker gehörte zu den Glücklichen, denen Stönewitz nichts
schuldig war / es war dies besonders für den Letzteren ein ange¬
nehmes Gefühl / denn so konnte er dem Krämer gegenüber den
Landrath zur Geltung bringen / zuerst durch Würde imponiren ,
dann durch Herablassung schmeicheln, und dadurch die Leute ver¬
trauensselig machen/ sie konnten ihm vielleicht einiges Wissens-
werthe über den verhaßten Holkamp mittheilen .

Mit Selbstbewußtsein trat er ein, fand aber zu seinem
großen Erstaunen Holkamp nicht im Laden und kam dadurch um
den gehofften Triumph , dieser werde sofort das Feld räumen ,
wenn der Landrath über die Schwelle treten würde . Wo war
er hingekommen ? Kannte er den Ladenbesitzer so genau, um
dessen Wohnung zu betreten ? Sonderbar ! Höchst sonderbar ! Es
war Niemand im Geschäft anwesend als Konrad Lips . Stöne¬
witz verlangte Muster von Zigarren , wählte lange und erkundigte
sich so nebenbei, wer Wohl der Herr gewesen sei , der kurz vor
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ihm hier cingetreten . Lips berichtete, das sei der reiche Holkamp
aus Berlin , der mit seinem Prinzipale bisweilen Geschäfte ab
zumachen hat .

„ Kennt ihn Herr Knicker schon lange ?" forschte der Land
rath .

„Das weiß ich nicht," antwortete der vorsichtige junge Mann ,
der sofort errieth , er solle hier ausgefragt werden.

„Wissen Sie nicht, ob Herr Holkamp Empfehlungsbriefe an
Ihr Haus mitgebracht hat ?"

„Es ist mir nichts davon bekannt, Herr Landrath, " ent -
gegnete Lips .

„Steht Herr Holkamp mit Ihrem Prinzipal auf vertrau¬
lichem Fuß ?"

„Wie man 's nimmt , Herr Lendrath , unter Geschäftsfreunden
herrscht immer eine gewisse Intimität ."

Stönewitz schluckte seinen Aerger hinunter und lächelte
sauersüß .

„Es mag Ihnen auffallen , junger Mann , daß ich über
diesen fremden Herrn so viele Fragen an Sie stelle , aber ich
muß gestehen , ich interessire mich für ihn / er erinnert mich an
einen alten Freund , der in Amerika verschollen ist. Wissen Sie
nicht, welcher Art die Geschäfte sind , welche er mit Ihrem
Prinzipal hat ?"

„Bedaure , nicht dienen zu können," entgegnete Lips und
nahm eine reservirte Haltung an .

In diesem Augenblick trat Knicker in den Laden / Hohn im
Blick und devotes Grinsen auf den Lippen, verneigte er sich vor
dem Landrath , der alsbald den Versuch machte , seine Forschung
bei dem Herrn des Hauses fortzusetzen, wie er hoffte , mit mehr
Erfolg als bei dem verstockten Ladenjüngling .

Herr Knicker war ungeheuer mittheilsam über Holkamp,
dessen Familie und den geradezu enormen Reichthum, den dieser
vortreffliche Mann besaß. Der Landrath hörte das Gegentheil
von dem , was er hören wollte . Er war überzeugt, der Bericht
sei vom Anfang bis zum Ende erfunden und erlogen, durfte es
aber nicht wagen , den geringsten Zweifel laut werden zu lassen.
Sobald der redselige Knicker eine Pause machte , verließ er den
Laden mit einem kurzen Gruße und vergaß die Zigarren zu
bezahlen.

„Hat er bezahlt ? Was hat er denn gekauft ?" fragte
Knicker .

„Zigarren, " antwortete Lips die erste Frage absichtlich
überhörend .

„Er wird mir hoffentlich aus dem Laden bleiben," grollte
der Andere . „Sollte er wieder kommen, dann lassen Sie ihn
lange warten , machen Sie nicht viel Federlesens . Geben Sie
ihm schlechte Waare zu unverschämtem Preise und borgen Sie
ihm unter keiner Bedingung . So vertreibt man hoffentlich den
Spürhund . "

(Fortsetzung folgt .)

VrutsHes Reich .
Meiningen , 2 . April . Zum 70 . Geburtstage des Herzogs

Georg hat der Landtag 50000 Mk . für gemeinnützige Anstalten
gestiftet, auch,alle größeren Gemeinden haben Wohlthätigkeits -
stiftungen gemacht. Die Adresse des Landtags an den Herzog
rühmt das gerechte , unparteiische Regiment , die milde Hand¬
habung der Gesetze, die wahrhaft fürstliche und dabei anspruchs¬
lose Gesinnung des Herzogs und wünscht Georg dem Gerechten
einen langen , glücklichen Lebensabend

A « S i a s d.
Brüssel , 1 . April . Der Finanzminister brachte heute ein

Gesetzprojekt ein , nach welchem der belgische Staat dem Kongo
staat 25 Millionen für Eisenbahnbauten in 3 >/z prozentigen
Obligationen garantirt . Der Gesetzentwurf wurde nach heftiger
Diskussion an die Sektionen verwiesen.

Capstadt , 3 . April . Robinson gab die Ermächtigung zur
Aufbringung von 500 Mann in Makefing für den Dienst im
Matabeleland .

M a r i K e.
— Kiel , 2 . April . Die vier Panzerschiffe der 1 . Division

des 1 . Geschwaders „ Kurfürst Friedrich Wilhelm ", „Brandenburg ",
„Weißenburg " und „Wörth " sind nach Kiel zurückgekehrt. — Das
Torpedoschulschiff „Blücher " hat heute in der Stranderbucht
einen scharfen Torpedoschuß abgegeben. Als Ziel diente eine
Schießscheibe . — Das Torpedoversuchkschiff „Friedrich Karl "

erhält außenbords einen neuen Anstrich.

Lokales .
Wilhelmshaven , 4 . April . Das Nachtschießen der II.

Matr .- Art .-Abtheilung findet in diesem Jahre am 15 . Mai (Tag
nach Himmelfahrt ) statt .

Wilhelmshaven , 4 . April. Das soeben zur Ausgabe
gelangte Aprilheft der Marine -Rundschau enthält an der Spitze
einen Nekrolog über Albrecht v . Stosch aus der Feder des
Vize-Admirals Bätsch, dann Aussätze über die von Napoleon in
den Jahren 1803 — 1805 geplante Bereinigung der französischen

Flotte im Kanal von Licut. z . S . VarrentraPP , über das Ver¬
halten von Torpedobooten in schwerer See , von Kapt .-Lieut.
Erwin Schäfer , Schießversuche gegen gehärtete 150 naw Stahl -
Platten von Dillingen , Vorschläge zur Verminderung der Wirkung
von Schiffskollisionen, oldenburgische bremische Weserstreitigkeiten
von Marineoberpfarrer Gödel .

Wilhelmshaven , 4 . April . In dem am 31. März aus¬
gegebenen Marineverordnungsblatt ( Nr . 7) bringt der Staats¬
sekretär des R .-M .-A . einige für die Verwaltung besonders wich¬
tige Aenderungen des Etats zur Kenntniß .

Wilhelmshaven , 4 . April . Nunmehr trennen uns nur
noch zwei Tage von der mit Spannung erwarteten Eröffnung
des Gastspiels des Residenztheater - Ensembles zu Hannover .
Bei dem guten Ruf des genannten Theaters bedarf es wohl
umsoweniger eines besonderen Hinweises, um der Eröffnungsvor¬
stellung ein ausverkauftes Haus zu sichern, als das Sensations¬
stück Sardous „wuäsius saus A6ns" in noch nicht gesehener
Costümpracht und Darstellung gegeben werden wird . Die Co-
stüme der Damen , speziell von Frl . v . Gordon , der überall ge¬
feierten Darstellerin der Titelrolle , sollen wahrhaft bleniend
sein . Die Herrencostüme sind getreu nach der Tracht der da¬
maligen Zeit (Napoleon I . 1811 ) sämmtlich in Berlin ange¬
fertigt worden . Wir rathen schließlich unseren geehrten Lesern
und Leserinnen sich rechtzeitig nach Billets umzusehen (Vorver¬
kaufsstelle siehe Inserat ) , denn die Nachfrage nach solchen ist
schon jetzt beträchtlich.

- st Heppens , 3 . April . Der nächste gerichtliche Sprechtag
findet hier am 13 . April statt .

Am der Umgegend und der Prosin;.
Neuevbnrg , 1 . April . Heute Morgen fand die Eröffnung

der neuen Bahnstrecke Neuenburg - Zetel statt . Der erste Zug
verließ fahrplanmäßig um 9,05 Uhr unfern Ort . In demselben
befanden sich unser Gemeinderath und viele Einwohner von
Neuenburg . Der Ort war festlich geschmückt. Mittags wurde
eine Feier aus dem Stationsperron abgchalten , wobei die Schul¬
kinder unter Leitung ihrer Lehrer und unser Gesangverein einige
Lieder wirkungsvoll vortrugen . An die Feier schloß sich ein
Festessen an .

-st Oldenburg , 8 . April . Vom Amtsgericht IV wurde
die aus Wilhelmshaven gebürtige noch nicht 17 Jahre zählende
Caroline E . wegen Umhertreibens zu 14 Tagen Hast verur -
theilt . — Am Charfreitag Mittag sind die Abgeordneten der
oldenburgischen und Wilhelmshavener Technikervereine zum Ver¬
bandstag nach Straßburg abgereist . — Ein hiesiger Wirth hat
zwei Einmarkstücke, welche auf bisher nicht aufgeklärte Weise in
seinen Besitz gekommen sind , der Polizei überliefert .

- st Oldenburg , 3 . April . Am Charfreitag Morgen gegen
6 Uhr ertönte in der Stadt Feuerlärm . Es brannte in der
alten Jnfanteriekaserne an der Heiligengeiststraße, welche der ab¬
gebrannten Kaserne gegenüberliegt . Das Feuer entstand in dem
nach der Nelkenstraße hin gelegenen Anbau , worin die Oekonomie-
handwerker ihre Werkstellen haben . Das Feuer wurde bald ge¬
löscht . Ausfällig ist es immerhin , daß die beiden letzten Kasernen-
bränoe zu einer Zeit stattfanden , in welcher ein erheblicher Theil
der Mannschaften sich auf Urlaub befand.

Vermischtes .
— * Posen , 1 . April . Die Posener Zeitung meldet : In

der vergangenen Nacht brach auf dem dem Grafen Kwilecki ge¬
hörenden Schlosse des Dominiums Ober -Zedlitz Feuer aus .
Die zehnjährige Tochter , deren Erzieherin und das Stuben¬
mädchen des Administrators wußten sich durch einen Sprung
aus dem Fenster retten . Bet dem Sprunge erlitt die Tochter
schwere Verletzungen und starb an denselben. Die beiden anderen
Personen sind schwer verletzt worden . Das Schloß selbst . ist
vollständig niedergebrannt .

—* Jeder Radfahrer dürste es mit Freuden begrüßen , daß
die Allgemeine Fahrradversicherungs -Gesellschaft in Wittenberge ,
welche ein , der Königlich Preußischen Regierung nachgewiesencs
Garantickapital von 60 )000 Mk . besitzt und in Preußen , sowie
in den meisten anderen Staaten concessionirt ist, nebey der Ver¬

sicherung gegen Fahrraddiebstahl auch die Versicherung der Fahr¬
räder gegen Beschädigungen durch Unfälle eingeführt hat . Die

Gesellschaft, welche mit einem beinahe über ganz Deutschland
ausgebreiteten Agentennetz arbeitet , erfreut sich eines überaus
lebhaften Zuspruchs .

Geschäftliche Mitchell »»«« .
Auf viele im mich gerichtete Anfragen theile ich hierdurch mit, daß

man gegen die Motte » mit der von mir erfundenen Motten -Ver -
tilgunas -Essenz am besten «nd sicherste» i» den erste» warmen
Frühj ' hrstsgc » vorcpht . Bei einigermaßen sorgfältiger und aus¬
reichender Anwendung aarantire ich für sicheren Erfolg . Seit 4 Jahren be¬
fasse ich mich nicht mehr mit direkter Lieferung, ich bitte, sich deshalb nur
an die Köniql. Hofl . ,1 . 1 . SelrrrsrUose 88bno, Berlin 81s ., Mark -
arafenstrane 29 , zu wenden. Fl . ä SO Pf . und 1 M . , V? Ltr . 2,7b M .,
>/i Ltr . 5 . - . In Wilhelmshaven zu haben bei Emil Schmidt , Drogen¬
handlung , Roonstrahe 84.

S . Isioirersbtzimer, Präparator der König! . Universität m Berlin .

Bekanntmachung.
Das diesjährige Musterungsgeschäft

für das Jadegebiet wird am Freitag ,
de« 17. rmd Gormaheud, de«
18 April d. A., von Morgens
9 Uhr an, im „Berliner Hof", Man -
teuffelstraße , zu Wilhelmshaven ab¬
gehalten werden . Es gelangen am
17 . April die vor dem Jahre 1876
geborenen Militärpflichtigen , am 18.
April diejenigen des Geburtsjahres
1876 zur Vorstellung .

Rach dem Geschäfte am Mei¬
le« Tage findet die Loosvug
und das Zurückstelluvgsver-
sahre » (Klassifikation ) bezüglich der
Mannschaften der Reserve, Landwehr ,
Ersatz-Reserve bezw . Marine -Reserve,
Seewehr und Marine - Ersatz- Reserve,
sowie der ausgebildeten Landsturm¬
pflichtigen zweiten Aufgebots , welche
im Falle einer Einberufung bei Mobil¬
machung auf Grund dringender häus¬
licher oder gewerblicher Verhältnisse

Anspruch auf Zurückstellung erheben,
statt .

Alle zur Stellung verpflichteten
Militärpflichtigen werden aufgefordert ,
sich an dem betr . Tage eine « « d
eise viertel Stmrds vor Be¬
ginn der Musterung — also um
73/4 Uhr Morgens — im Musterungs¬
lokale einzufinden.

Die schifffahrttreibenden Militär¬
pflichtigen, Schiffshandwerker , Ma¬
schinisten und Heizer haben ihre
Schiffspapiere und Zeugnisse über ge¬

werbliche Befähigung , die Volksschul¬
lehrer und Kandidaten des Volks¬
schulamts ihre Prüfungszeugniffe mir-
zubringen und im Termin vorzulegen .

Gegen Ausbleibende oder zu spät
Erscheinende werden die gesetzlichen
Strafen in Anwendung gebracht
werden .

Gleichfalls wird gegen diejenigen
Militärpflichtigen , welche im trunkenen
Zustande oder nicht rein gewaschen
und nicht sauber gekleidet vor der

Ersatz- Comission erscheinen , eine Strafe
von 3 — 30 Mark cvent. entsprechende
Hast erkannt werden.

Die Gesuche um Zurückstellung oder
Befreiung vom Militärdienst sind
sofort bei dem Herrn Hülfsbeamten
des Königlichen Landraths in Witt¬
mund zu Wilhelmshaven , diejenigen
um Zurückstellung im Falle einer Ein¬
berufung bei Mobilmachung gleichfalls
sofort beim Magistrat zu Wilhelms¬
haven einzureichm.

Die Reclamationen wegen Zurück¬
stellung oder Befreiung vom Militär¬
dienst werden am 18. April nach Vor¬
stellung der Militärpflichtigen ver¬
handelt werden.

Die reclamirten Militärpflichtigen
und die in Frage kommenden An¬
gehörigen derselben haben sich dann
im Musterungslokale einzufinden.

Wittmund , den 19 . März 1896 .

Der Königliche Landrath.
Alsen .

Bekanntmachung .
Nach Z 76b des Kranken - Ver¬

sicherungs- Gesetzes vom A -HA -MZ sind
die Verwaltungen der Gemeinde-
Kranken -Versicherung, sowie die Vor¬
stände der Krankenkassen und der in
Z 75 bezeichneten Hiffskassen ver¬
pflichtet, jedenErkrankungsfall , welcher
durch eiue« «ach de« Unfall -
VerfichermrgS-Gesetze « z« ent¬
schädigende « Unfall herbeige¬
führt ist, sofern mit dem Ablauf der
vierten Woche der Krankheit die Er¬
werbsfähigkeit des Erkrankten noch
nicht wieder hergestellt ist, bi « « e«
einer Woche nach diesem Zeitpunkte
dem Vorstande der Berussgenossenschaft,
bei welcher der Erkrankte gegen Unfall
versichert ist, anzuzeigen.

Ist die Berufsgenossenschaft in
Sectionen getheilt , so ist die Anzeige
an den Scctionsvorstand zu richten.

Für die beiden gemeinsamen Ge¬

ismeinde-Krankenversicherungen im Kreise
sind die Herren Gemeindevorsteher auf
Grund des § 76 b Satz 3 des Kranken-
Versicherungs -Gefetzes mit der Er¬
stattung der Anzeige beauftragt . Für
die Oltskrankenkassen haben die Rech¬
nungsführer die Anzeigepflicht, sofern
der Kassenvorstand mit der Anzeige
nicht eine andere Person beauftragt hat .

Die Unterlassung der Anzeige kann
von der Aufsichtsbehörde mit Ordnungs¬
strafe bis zu 20 Mark geahndet
werden.

Die Herren Gemeindevorsteher , sowie
die Vorstände der Ortskrankenkassen
und Hülfskassen im Kreise mache ich
wiederholt auf vorstehende Bestim¬
mungen aufmerksam.

Wittmund , den 30 . März 1896 .

DerVorfitzended .Kreislmsschusies
Alsen ,

Königlicher Landrath .
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Bekanntmachung .
Gemäß Ziffer 13 der Bekannt

machung, betr . die Ausführung des
Stempelsteuergesetzes vom 13 . Februar
1896 treten die bisher in Gebrauch
befindlichen Preußischen Stempelbogen
und Stempclmarken vom 1 . April
1896 ab außer Gebrauch .

Der Umtausch dieser alten Stempel
Materialien ist zulässig bis zum 1 . April
1897 , zu welchem Zwecke dieselben dem
Hauptamte des Bezirks mit entsprechen¬
dem Anträge einzureichen find.

Emden, den 2 . April 1896 .

Königliches Haupt-Zoll-Amt.
Bekanntmachung .
Wegen Umpflasterung wird die Um¬

fangsstraße bei Mariensiel in der
Strecke von Freukenweg bis zur Olden¬
burger Chaussee vom 7 . bis zum 18.
April d . Js . einschließlich gesperrt sein .

Amt Jever , 28 . März 1896 .
Zedelius .

Fahrplan
des städtischenDampfers „ Kckwarden"

zwischen
Mktzekmstzave « u . Kckwarderhörne .
Gültig für die Zeit vom 15 . März

bis 30 . April 1896 .
Von Wilhelmshaven 7 .25, 10 .30 Vorm .

2 .00, 5 .50 Nchm.
Von Eckwarderhörne 8 .05,11 . 10 Vorm .

2 .40, 6 .30 Nchm .

Privat-Personenpoften
zwischen

Eckwarderhörne und Nordenham .
Aus Eckwarderhörne 8,00,11,05 Vorm .
In Nordenham 11,15 Vorm .,

1,30 Nachm.
Aus Nordenham 10,50 Vorm .,

1,40 Nachm.
In Eckwarderhörne 3,20 , 4,15 Nachm.

Wilhelmshaven , den 30 . März 1896 .
Der Magistrat.

Oetken .

Bekanntmachung .
Zufolge Mittheilung Großherzog¬

lichen Amtsgerichts Abthlg . II zu Jever
findet der nächste Sprechtag für die
Gemeinde Heppens am 13 . April d .
Js . in Gerdes (früher Kleen) Gast¬
haus Hierselbst , statt .

Heppens , den 2 . April 1896 .
Der Gemeindevorsteher.

Athen .

Bekanntmachung .
Die Hebungsliste Pro III . und IV .

Quartal der Versicherungs -Anstalt der
Hannoverschen Baugewerks - Berufsge¬
nossenschaft liegt von heute an auf 14
Tage bei dem Gemeinderechnungsführe :
H . P . Harms hiers. zur Einsicht der
Betheiligten aus .

Heppens , 2 . April 1896 .
Der Gemeindevorstand.

Athen .

Verkauf .
Die Handelsleute Kreis

'
zu Bant

lassen am
Kommbmck, cken 11. April ck. Js

Vorm . 8 Ubr anfangend,
auf dem Marktplätze (beim Kruse
schen Wirthshause ) zn Want :

8—10 gute Empfehle

MeMMröe sehr schöne Speisekartoffeln
und

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 31 . März 1896 .

tz. Gerdes,
Auktionator .

( Nr » 8siirknr

zum Preise von 2.59 Mk. pro Centner frei ius Haus .

B. rvilt«.

Nnlttl>fn>ksK«vI^k».
Der tiederhändler Herr K. Acker

Hierselbst beabsichtigt seinen an der
Hintcrstraße Hierselbst in der Nähe des
Marktplatzes belegenen, 4 ar 13 <M
großen

Ge Ssts -Ukterna-m^
Einem verehr!. Publikum von Wilhelmshaven, .

Heppens und Umgegend die ergebene Anzeige, daß ich
mit dem 1. April das früher M. Rost 'sche

«mpiatz flolrgl nebstiMlgallen
zu verkaufen

Verkaufstermin ist auf

Dienstag , den 7. Aprild. I .,
Vormittags 18 Uhr,

im Lokale des Herrn Gastwirths Storch
hiersclbst, Bismarckstr . 20 , angesetzt ,
wozu Kaufliebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden, daß der Verkäufer
bei annehmbarem Gebot den Zuschlag
sofort ertheilt .

Wilhelmshaven , 1 . April 1896 .

Rudolf ^arrbe.
Weideland - Ner-achi« «.

Tande . Herr Proprietär Koting
in Oldenburg wünscht

39 /- Grasen bestes
Weideland,
beim Bahuhose Tande belegen,
durch den Unterzeichneten zu verpachten.

Pachtliebhaber wollen sich baldigst
einfinden.

Z . Ls Gädek«n,
Auktionator .

zu Altheppens übernommen habe.
Mein Bestreben wird es fein, den geschätzten Be¬

suchern den Aufenthalt so angenehm als möglich zu
machen . Für prompte und reelle Bedienung , sowie gute .
Speisen und Getränke wird bestens gesorgt sein. Gleich¬
zeitig halte die gedeckten Kegelbahnen zur fleißigen Be¬
nutzung empfohlen.

Ich bitte um gütige Unterstützung meines Unter¬
nehmens .

Hier«»««,
lsugjahrige « Kellner in der Reichshalle .

Von dem früher Meelfs ' schen Garten¬
lande sind noch die letzten

Aecker
zu verpachten.

Heppens, 2 . April 1896 .
W .

Gesucht
ein Stnndeumädche « für häusliche
Arbeit . Kronprinzenstr . 11 .

Mn Lehrling
gesucht .

Steinhauerei Wwe . Zwivgman « .

Gesucht
mehrere Mädchen für Privat und
Wirtschaft .

Frau Grenzstr . 51 .

Gesucht
auf sosvrt ein Mädchen .

Grenzstraße 46 .

beginnt soeben ein neues Quartal . Im laufenden Jahrgang erscheinen
Romane und Novellen von :

E. Werner, Hans Arnold , Ernst Eckstein ,
Ernst Lenbach, Rudolf Lindau, Ernst Mchert u. A.,
ferner populär -wissenschaftliche und belehrende Artikel unserer besten
Bolksschriftsteller, sowie eine reiche Fülle künstlerischer Illustrationen .

Zu beziehen in WochkN -NUMMerU (Preis M . 1,75 viertel¬
jährlich ) oder in 14 Heften » 59 Pf . od . 28 Halbheiten i 25 Pf .
jährlich durch alle Buchhandlungen , die Wochenausgabe auch durch die
Postämter .
Das erste Quartal der „ Gartenlaube " 1896 , u . a . den Anfang
des neuesten Romans von G. Werner : „ Fata Morgana " ent¬

haltend , wird auf Verlangen zum gleichen Preise nachgeliefert .

Gesucht
zum 15 . April oder 1 . Mai ein zu¬
verlässiges, in allen Haus - u . Küchen¬
arbeiten erfahrenes Mädchen .

Maschinen-Jngenieur Riebt ,
Kaiserstraße 58, 1 . Et .

Mehrere accurate , perfekte u . tücht.

Hlätterinnen
auf sofort gesucht .

Reumanns Feinwäscherei,
Tonndeichstraße 5 ._

Gesucht
auf sofort zwei Mnlergchülfen .

Wilh . Pople «, Jcver ,
Neucrmarkt .

AusMkse-Mädchen
für den Vormittag sofort für April
gesucht. Roonstr . 14, 2 Tr.

Zum 1 , Mai gesucht ein

Dienstmädchen.
Wilh , Schlüter , Roonstr. 93 .

M - Lckrlmg
auf sofort gesucht .

W . Ritter , Neuestraße 3.

Gesicht kl» Kehrling.
V . Teibicke, Klempnermstr.

KlNljttAus Jever.
Am II . Osterfeiertag ,

Montag , den 6 . April :

Großer Kall.
Hierzu ladet freundlichst ein

Zs . «ZK - rsssrr .

Frische

Eine eomplete

Ladeneinrichtung
billig zu verkaufen.

Zu erfragen in der Sxped . d . Bl .

Verkaufe

LrvloLor
von ff. schw . glttb . LangsHa «.

O. Packusch, Roonstr. 76a .

Kogls zu München.
Banterstraße 1 .

Werde am Gouuadeud , de »
11. Nprit , mit schön., 12 Wochen alt .

Schweinen
in Neuheppens auf dem Wochenmarkte
anwesend sein .

A > WiemsrS , Bohlenberge.

Zu vermieden
in Wohnzimmer mit Schlaf -

kabiuet (sep. Eingang), gut passend
für Einjährige .

H . Ztmmermauu,
Müllerstr . 18, 2 Tr ., Ging . Ulmstr .

^ estsfiäiming liie^ sugoboeene , läemo llioöso oöä ^ gknlkwön^ empwiiieii öuecti

empfiehlt

Wilh . Hktmanns.
Soeben eingetroffen ein Waggon

schöne

(SsZimm bvllllw).
OIcki,» d « i»

Peterstrahs 8 ».

»
empfiehlt

Hngs Lndicke .
Irische Schellfische

„ Akutzhechte
Nutzfische

empfiehlt

1 . lltzM, Mhgilllm».

lieber Alle« ' ! »—«>!!« » > ,

WranNLarl » - AL .

MmiMhiBe SftMl-Fslrik ffir WrrS- er.
Lieferanten von Kaiserlichen und Königlichen Behörden.

Für hervorragende Leistungen in
Fahrradbau höchste Auszeichnungen.

Vertreter für Wilhelmshaven und Umgegend:

Rhrnracher.
Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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